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Julia Böhmer leitet seit 
September die Mittel-
schule Bärnbach. Ein 
gutes Schulklima hat 
für sie Priorität.
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Der ehemalige Ret-
tungssanitäter Philipp 
Waldhaus reanimierte 
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Helga Riegler verab-
schiedet sich nach 33 
Jahren Tätigkeit im 
Städtischen Kindergar-
ten in den Ruhestand.
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Tina Rössl ist die neue 
Standesbeamtin in der 
Stadtgemeinde Bärn-
bach. Der Job ist seit 
Jahren ihr Traumberuf.
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Direktorin Lebensretter Kapellmeister Ruhestand Standesbeamtin
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Das Zentrum lebt! 
Freude über Neueröffnungen!

DDr. Adrian Mathias Moser
Neue Praxis in der Piberstraße!

Sabrina Kuß
eröffnet Cafe am Hauptplatz!

Rosa Kohlbacher
eröffnet Cafe Zuckermühle!

Michaela Binder 
eröffnet Papierfachgeschäft 

neu!

Well West
eröffnet bald neu im alten 

Postgebäude!

Markus Riemer
startet mit dem MegaFit

durch!
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Liebe Leserinnen und Leser! 
Aus Gründen einer einfacheren Lesbarkeit sind Bezeichnungen im Amtsblatt 
ausnahmslos geschlechtsneutral zu verstehen, das heißt, sie gelten sowohl 
für Frauen als auch für Männer gleichermaßen.

OKTOBER 2022
1.-2. 10. 10-12 Uhr 
Dr. Gerhard Bäck, Dr.-Niederdorfer-Straße 4, 8572 Bärnbach
8.-9. 10. 10-12 Uhr 
DDr.	Barbara	Krempl,	Judenburgerstraße	52,	8580	Köflach,
15.-16. 10. 10-12 Uhr 
Dr. Eva Goda-Unger, Dr.-Hubert-Kravcar-Platz 1, 8570 Voitsberg
22.-23.10. 10-12 Uhr
Dr. Danijela Maric, Hauptstraße 10, 8562 Mooskirchen
29.-30.10. 10-12 Uhr
Univ.-Prof. DDr. Brigitte Wendl, Tagbaustraße 4, 8582 Rosental 

NOVEMBER 2022 
1. 11. Allerheiligen
Dr. Johann Schröttner, Krottendorf 222, 8564 Krottendorf
5.-6. 11. 10-12 Uhr
Dr.	Rudolf	Michael	Wieser,	Judenburgerstraße	20,	8580	Köflach
12.-13. 11. 10-12 Uhr
Mag. Dr. Angelika Messanegger, Marktplatz 5, 8152 Stallhofen
19.-20.11. 10-12 Uhr
Dr. Johann Krainz, Oberer Markt 1, 8562 Mooskirchen
26.-27.11. 10-12 Uhr
Dr. Günther Erlbeck, Hauptplatz 17, 8570 Voitsberg

Volkshilfe Bärnbach unterstützte 
den Schulstart mit Gutscheinen!

Die Bezirksorganisation der 
Volkshilfe und die Ortsgrup-
pe Bärnbach, mit Vizebgm.in 
Helene Maier und der ehem. 
Gemeinderätin Maria Ceskut-
ti, haben auch heuer wieder 
Bedürftige, (vorwiegend Al-
leinerzieherInnen) anlässlich 
des Schulstartes mit Libro-
Gutscheinen unterstützt. 

Hilfe in Vorweihnachtszeit
Die nächste Gutschein-Aktion 
zugunsten hilfsbedürftiger Per-
sonen wird die Volkshilfe in der 
Vorweihnachtszeit durchführen.
Das ganze Jahr über versucht die 
Volkshilfe, Menschen, die unver-
mutet in Not geraten und in exis-
tenziellen Schwierigkeiten sind, 
unter die Arme zu greifen.
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Mit Bärnbach auf einer Wellenlänge – 
unsere Gemeinde als beliebtes Sommer-
urlaubsziel.

Stetige Verbesserung als Ziel
Das Schaffen und Erhalten von Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen ist für eine Gemeinde 
stets mit Mühen und Kosten verbunden. 

So stellt allein die Instandhaltung und War-
tung der Infrastruktur unseres Schlossba-
des	Bärnbach,	finanziell	gesehen,	für	unsere	
Gemeinde jede Sommersaison aufs neue 
eine enorme Herausforderung dar. Aber nur 
finanziell	gesehen!	Denn	die	Nutzung	der	
8000	Quadratmeter	großen	Wasserfläche,	
die eines der größten Freibäder Österreichs 
darstellt, ist nicht nur für uns Bärnbache-
rInnen eine unverzichtbare sommerliche 
Bereicherung. So haben in den vergangenen 
Ferienmonaten TouristInnen aus mehre-
ren österreichischen Bundesländern ihren 
Sommerurlaub im Bezirk verbracht, weil sie 
heuer das Sonnen an unserem Badestrand, 
den Aperol in unseren Lokalen sowie das Eis 
essen an unserem „corso“ in Bärnbach dem 
gewohnten Meeresurlaub vorzogen. „Weils 
hier so schön ist und weils für Kinder perfekt 
geeignet ist“ – so die Rückmeldung einer 
zweifachen Mutter aus Niederösterreich, die 
im Internet „ein kleines erholsames Platzerl 
für die Familie“ gesucht und daraufhin ge-
zielt Bärnbach ausgewählt hat. Unsere Ge-
meinde, mit ihren vielfältigen, unkompliziert 
und kostengünstig nutzbaren Angeboten, 
bietet so viele Attraktionen, dass TouristIn-

nen mit ihr auf einer Wellenlänge sind: Ein 
erfreuliches Zeichen dafür, dass es richtig ist, 
dass die Kommune die Erhaltung ebensol-
cher Angebote für die Allgemeinheit sicher-
stellt, dass uns diese Erhaltung viel wert ist, 
auch wenn die Ausgaben regelmäßig die Ein-
nahmen übersteigen. 
Die Anziehungskraft unserer Stadt wird auch 
dadurch erhöht, dass wir die Bedürfnisse 
junger wie auch älterer Menschen im Auge 
behalten. Unser Kinderbetreuungsangebot, 
kann sich gerade in Zeiten, wo anderorts 
Kindergartengruppen aufgelassen werden, 
ebenso sehen lassen wie die vielfältigen Be-
treuungsmöglichkeiten für unsere Seniorin-
nen und Senioren. Auch wenn es einiges in 
Bärnbach gibt, auf das wir stolz sein können, 
so heißt das natürlich nicht, dass wir nicht 
stetig nach Verbesserungen streben bzw. 
an Projekten arbeiten, um die Lebens- und 
Wohnqualität in unserer Gemeinde weiterhin 
zu erhöhen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen 
farbenfrohen Herbst! 

Jochen Bocksruker, Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert
Liebe Bärnbacherinnen! Liebe Bärnbacher! Liebe Jugend!

Aus dem Alltag gefragt: was macht eigent-
lich meine Gemeinde für mich? 

Mädchen für Alles
Ein Unwetter verwüstet den Bezirk und reißt 
Bäume um – wer räumt auf und sichert? Der 
Bauhof der Stadtgemeinde Bärnbach über-
nimmt	mit	den	Einsatzkräften	großflächige	
Aufräum- und Sicherungsarbeiten. Die Som-
merferien beginnen und wie werden mei-
ne Kinder betreut? Das vom Bürgerservice 
konzipierte reichhaltige Sommerferienpro-
gramm bietet zahlreiche spannende Aktivitä-
ten für die gesamten Sommerferien.
In der Freizeit gehen wir gerne ins Kabarett, 
treiben Sport und feiern – gibts da was? Das 
Kulturreferat der Stadtgemeinde Bärnbach 
und zahlreiche Vereine initiieren ganzjährig 
Veranstaltungen für jeden Geschmack. 

Aus dem Alltag gefragt: was macht meine 
Gemeinde für mich? Hier die Antwort aus 
dem Bärnbacher Rathaus: all das und noch 
viel mehr macht eine Gemeinde für ihre Bür-
gerinnen und Bürger – neben alltäglichen 
Dienstleistungen wie der Sanierung und 
Instandhaltung von Straßen, der Förderung 
der Ansiedelung von Wirtschaftsbetrieben – 
was für BürgerInnen etwa Einkaufsmöglich-
keiten, Arbeitsplätze und Freizeitgestaltung 
mit sich bringt – sowie das Schaffen von neu-
em	Wohnraum	und	Pflegen	von	Grünraum	
und Naherholungsplätzen für ein lebenswer-
tes Wohnen. Wir Bediensteten der Stadtge-
meinde Bärnbach machen viel mehr für Sie, 
als Sie vermutlich bereits wussten. Und das 
jeden Tag, das ganze Jahr über, nach bestem 
Wissen sowie mit Überzeugung und Freude!Mag.a   Michaela Weixler MAS

Stadtamtsdirektorin

Gemeinde als Rundum-Service für BürgerInnen

VORWORT
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Im August wurde zur Glei-
chenfeier des zweiten Bauab-
schnittes in der Glockenstraße 
geladen. Mit der feierlichen 
Verlesung des Richtspruches 
durch einen Mitarbeiter der 
bauausführenden Firma, 
unter Anwesenheit zahlrei-
cher Ehrengäste, darunter 
Vizebgm.in Helene Meier und 
dem planenden Architektur-
büro, wurde das Richtfest 
eingeleitet.

Susanne Hohenberg, Geschäfts-
führerin des Bauträgers GSL, 

würdigte	die	Baufirma	ob	der	gu-
ten Arbeit, der pünktlichen Ein-
haltung von Terminen und gab 
der Hoffnung Ausdruck, dass die-
se 29 neuen Wohnungen Heimat 
für glückliche Mieter werden. 
Dankbar, dass der Bau unfallfrei 
errichtet werden konnte, wurde 
ein Glas Wein geleert und einem 
Brauch folgend, zerschlagen. Ab-
schließend wurden Bauarbeiter 
und Ehrengäste zu einem Imbiss 
geladen. Die Vermarktung der  
Wohnungen erfolgt über die 
Agentur „Wohnreich“, Andreas 
Brandstätter: 0676/700 27 77.

SOZIALES

Rasche Hilfe, die wirkt. Auf 
SPÖ-Initiative hin wurde in 
der Steiermark der Heizkos-
tenzuschuss auf 340 Euro 
verdoppelt. 
Wer schnell hilft, hilft doppelt: 
Diesem Grundsatz folgend, hat 
Soziallandesrätin Doris Kampus 
gemeinsam mit Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Anton Lang 
umgehend reagiert, um betrof-
fenen SteirerInnen angesichts 
der stark steigenden Energieko-
sten unter die Arme zu greifen. 
„Wir müssen reagieren, wenn 
wir nicht wollen, dass viele Men-
schen im Winter frieren und ver-

doppeln den Heizkostenzuschuss 
von bisher 170 auf 340 Euro“, 
betonen Soziallandesrätin Doris 
Kampus und Landeshauptmann-
stellvertreter Anton Lang. 
Für den Heizkostenzuschuss 
wurden sechs Millionen budge-
tiert. Der Heizkostenzuschuss 
kann nunmehr ab 3. Oktober 
und bis zum 23. Februar 2023 im 
Gemeindeamt beantragt werden.  
Einkommensobergrenzen (für 
Ein-Personen-Haushalte 1.371 
Euro, Haushaltsgemeinschaften 
2.057 Euro sowie 412 Euro für 
jede Familienbeihilfe beziehende 
im Haushalt lebendes Kind).

LH-Stv. Anton Lang, Soziallandesrätin Doris Kampus: Den verdoppel-
ten Heizkostenzuschuss kann man ab 1. Oktober beantragen

Heizkostenzuschuss
Der Betrag wird heuer verdoppelt
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Wohnen in Bärnbach 
Gleichenfeier des zweiten Bauabschnitts in der Glockenstraße

Bauarbeiter und Ehrengäste bei der Gleichenfeier
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Im August, eröffnete die Vin-
zenzgemeinschaft einen Laden 
auf der Pfarrwiese in Bärn-
bach. Wer hier etwas erwirbt, 
unterstützt bedürftige Men-
schen aus der Weststeiermark.

Seit längerer Zeit ist die Pfarrwie-
se gegenüber der Hundertwas-
serkirche in Bärnbach ungenutzt, 
nun wurde das naturbelassene 
Grundstück mit einem kleinen 
Laden wiederbelebt. Das Sorti-
ment des neuen Vinzenzladens 
umfasst Bücher, Geschirr und 
Dekoartikel, der gesamte Erlös 
kommt bedürftigen Menschen 

aus dem Bezirk zugute. „Es geht 
nicht nur darum, etwas zu ver-
kaufen, vielmehr wollen wir ei-
nen Ort der Begegnung und des 
Zusammenkommens schaffen,“ 
erzählt Gabriele Burger-Prieß-
ner, die Obfrau der Vinzenz-
gemeinschaft St. Barbara. Die 
Gemeinschaft feiert heuer ihr 
zehnjähriges Bestehen. Im Ver-
ein, der bedürftige Menschen 
unterstützt, arbeiten acht Frauen 
ehrenamtlich mit. Die Vinzenz-
gemeinschaft ist für Bedürftige 
oft erste Anlaufstelle. Laden-Öff-
nungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 10 bis 16 Uhr.

Die Hütte auf der Pfarrwiese, die seit längerem leer steht, wurde für 
einen guten Zweck in einen Laden verwandelt

Vinzenzladen
Hütte für guten Zweck umgebaut
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€ 39,90
pro Monat

Eigene bktv 
Email Adressen

Vor-Ort-Service

Keine Service-
pauschale

Kabel-TV 
mit 300 Kanälen

Gratis 
Herstellung

Wlan

Upload 
Speed 8 MBit/Sek 25 MBit/Sek15 MBit/Sek

Download 
Speed 80 MBit/Sek 300 MBit/Sek150 MBit/Sek
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w.bktv.at

Internet
Internet

mitmit  

Kabel TV
Kabel TV

8572 Bärnbach, Hauptplatz 7, Tel. 03142 62 2 26, Fax DW48572 Bärnbach, Hauptplatz 7, Tel. 03142 62 2 26, Fax DW4
eMail: office@bktv.at, eMail: office@bktv.at, www.bktv.atwww.bktv.at

€ 34,90
pro Monat

€ 69,90
pro Monat

Mario LEKTRO
SCHM LZERE
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Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. 
KARL MICHAEL MACHER

Ärzte im Bärnbacher Zentrum 
Sieben Ärzte und die Apotheke sind vom Hauptplatz aus gut zu Fuß erreichbar

GESUNDHEIT

Arzt für Allgemeinmedizin

Dr. 
KATJA TRITSCHER

Adresse: Hauptplatz 13, 8572 Bärnbach
Tel.:+43 (3142) 62556

Ordinationszeiten:
Montag: 07:30 –11:30 und 16:00 – 18:00 
Dienstag: 07:30 – 12:00
Mittwoch: 15:00 – 17:00
Donnerstag: 08:00 – 12:00
Freitag: 08:00 – 11:30 
und nach telefonische Vereinbarung

Diplome: 
ÖÄK-Diplom-Fortbildung
ÖÄK-Diplom Substitutionsbehandlung

Service: 
Parkplatz vorhanden, rollstuhlgerecht, 
Vorsorgeuntersuchung, Lactose- und 
Fructosetestung
Fremdsprachen: Englisch

Adresse: Voitsberger Straße 16a, 
8572 Bärnbach, Tel.:+43 (3142 )61900

Ordinationszeiten:
Montag: 08:00 – 12:00 und 16:00 – 18:00
Dienstag: 07:30 – 12:00
Mittwoch: 15:00 – 17:00
Donnerstag: 08:00 –12:00
Freitag: 08:00 – 11:30
und nach telefonischer Vereinbarung

Diplome
ÖÄK-Diplom-Fortbildung, ÖÄK-Diplom 
Notarzt, ÖÄK-Diplom Substitutionsbe-
handlung

Service: Parkplatz vorhanden, 
rollstuhlgerecht,

Fremdsprachen: Englisch

Adresse: 
Piberstraße 27, 8572 Bärnbach

Ordinationszeiten: 
Eröffnung im ersten Quartal 2023 geplant.

Diplome
Notarztdiplom 

Service
Parkplatz vorhanden, rollstuhlgerecht, 
Vorsorgeuntersuchung

Fremdsprachen: Englisch, Norwegisch, 
Schwedisch

Arzt für Allgemeinmedizin

DDr. 
ADRIAN MATHIAS MOSER

Das Ärztezentrum wird nicht neu gebaut ? 
Antwort vom Bürgermeister: 
„Grundeigentümerin war die Siedlungsge-
nossenschaft	Köflach.	Als	es	darum	ging,	
Vorverträge mit möglichen Mietern zu unter-
schreiben, zog sich das in die Länge, sodass 
wir Abstand davon nahmen. Einzelne Ärzte 
hatten bereits selber in Praxen investiert.“
Die Versorgung ist gesichert? 
Antwort vom Bürgermeister: 
„Selbstverständlich. Unsere Stadt ist der-
zeit sehr gut aufgestellt, was die Versorgung 
durch Mediziner betrifft, Dr. Katja Tritscher 
folgte Dr. Feil nach, und DDr. Adrian Moser 
übernimmt die Praxis von Dr. Leo Nebel.

INTERVIEW  
mit Bürgermeister 
Jochen Bocksruker

Versorgung ist
vorbildlichFo
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Ausgezeichnet ist die ärztliche Versorgung im Stadtgebiet von Bärnbach
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Dr. 
GERHARD BAECK

Facharzt der Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde

GESUNDHEIT

Adresse
Dr.-Niederdorfer-Straße 4, 8572 Bärnbach

Kontakt
Tel.:03142 / 63 500,
www.zahnarzt-baeck.at

Ordinationszeiten
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00
Mo., Di., Do., 13:00h bis 16:00
Bitte um telefonische Vereinbarung

Diplome
Fortbildungsdiplom der ZÄK 
für Implantologie

Service
Parkplatz vorhanden

Adresse
Piberstraße 5, 8572 Bärnbach

Kontakt
Tel.:++43 (3142) 62220

Ordinationszeiten
Montag: 08:00 - 12:00
Dienstag: 07:30 - 11:00 und 14:00 - 16:00
Mittwoch: 08:00 - 12:00
Donnerstag: 15:00 - 18:00
Freitag: 08:00 - 12:00

Diplome
ÖÄK-Diplom-Fortbildung
ÖÄK-Diplom Geriatrie

Service
Parkplatz vorhanden

Dr. 
VERA HOHL

Ärztin für Allgemeinmedizin 

Adresse: Piberstraße 29, 8572 Bärnbach

Kontakt
Tel.: +43 3142 61300 
www.laechelwerkstatt.at

Ordinationszeiten
Montag: 07:30 - 12:30, 14:00 - 18:00
Dienstag: 07:30 - 13:00
Mittwoch: 07:30 - 14:00
Donnerstag: 07:30 - 12:30
Freitag: nach Vereinbarung

Diplome
Zahnärztliches Fortbildungsdiplom

Service
Parkplatz vorhanden
rollstuhlgerecht
Fremdsprachen: Englisch

Dr. 
ALEXANDRA EISNER

Facharzt der Zahn-, Mund- 
und Kieferheilkunde

Adresse:
Telepark 1, 8572 Bärnbach

Kontakt: 
Tel.:+43(664)75363770
www.ordination-friesenbichler.at

Ordinationszeiten
Dienstag: 09.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr
Mittwoch: 09.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Diplome: ÄK-Diplom-Fortbildung

Service: Aufzug vorhanden,Parkplatz 
vorhanden, rollstuhlgerecht

Fremdsprachen: Englisch

Facharzt für Orthopädie 
und Orthopädische Chirurgie

Priv.-Doz. Dr. Dr. 
JÖRG FRIESENBICHLER

P I B E R S T R A S S E

P I B E R S T R A S S E

D
R

.-
N

IE
D

ER
D

O
R

FE
R

-S
TR

A
SS

E

 V
O

IT
SB

ER
GE

R 
ST

RA
SS

E

S T A D I O N S T R A S S E

Arztpraxen und Apotheke im Zentrum von Bärnbach
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Das Therapiezentrum Well-
West hat sich dazu entschie-
den, seinen Standort zu 
verlegen.

Armin Hrassnig schildert die 
erfolgreiche Suche nach einem 
neuen Standort: „Nach längerer 
Suche wurden wir bei der alten 

Postfiliale	im	Herzen	von	Bärn-
bach fündig. Neben guter Infra-
struktur, genügend Parkplätzen 
sowie Barrierefreiheit suchten 
wir den optimalen Standort für 
ein Therapiezentrum – der unbe-
dingt in Bärnbach sein sollte.

Renovierung auf Hochtouren
Nun ist das Team rund um Ar-
min	Hrassnig	fleißig	am	Reno-
vieren, das Gebäude soll nämlich 
kernsaniert werden. Zudem soll 
ein größerer Zubau errichtet 
werden, um mit weiteren Thera-
pieräumlichkeiten mehr Kapa-
zitäten zu schaffen. Das Ziel auf 
den Punkt gebracht: Die Errich-
tung einer modernen, wunder-
schönen Praxis für Physiothera-
pie und Massagen.

Fläche für Produktverkauf
Armin Hrassnig erzählt, warum 
der Umzug notwendig wurde: 
„Für unser ständig gewachse-
nes Team aus mittlerweile sechs 
Physiotherapeuten, sechs Mas-
seuren und 2 Ordinationsgehil-
fInnen wurde die aktuelle Praxis 
leider zu klein. In der ehemali-
gen	Postfiliale	werden	wir	zu-
dem	eine	schöne	Verkaufsfläche	
für Gesundheits- und Wellness-
produkte anbieten.“

Behandelt werden im WellWest  
Beschwerden, die von allgemei-
nen Muskel- und Gelenkschmer-
zen bis hin zu Sportverletzungen 
reichen. Schmerzen lindern und 
die Klienten wieder in Form zu 
bringen ist das Ziel. 

Das Team von WellWest freut sich schon auf die neuen Räumlichkeiten
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WellWest übersiedelt in Kürze
Das alte Postgebäude wird gerade komplett saniert
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Für ein gesundes Miteinander: Lassen Sie sich impfen!
Gegen eine schwere COVID-19-Erkrankung sowie Long-COVID brauchen Sie drei 
Impfungen für einen guten, langanhaltenden Schutz, auch wenn Sie genesen 
sind. Nach spätestens sechs Monaten ist eine Auffrischungsimpfung empfohlen, 
ganz besonders für Risikopersonen oder ältere Menschen. Holen Sie sich daher 
rechtzeitig Ihre COVID-19-Schutzimpfung. Alle Informationen, Impfangebote und 
Termine finden Sie auf gemeinsamgeimpft.at
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ALLE FRAGEN
ZEIT NEHMEN.
SICHER!
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Gartenmöbel landeten völlig zerstört im Schwimmbecken des Bärnbacher Schlossbades 

Gewaltige Sturmschäden
Feuerwehr, Bauhofmitarbeiter und private Helfer leisteten Sensationelles

Mitte August zog ein starker 
Sturm auf, der in ganz Öster-
reich schwere Schäden verur-
sachte. Auch die Stadtgemein-
de Bärnbach blieb  von diesem 
Unwetter nicht verschont. 

Ein Unwetter mit Folgen
Innerhalb weniger Minuten 
war eine regelrechte Verwüs-
tung durch den 90 km/h starken 
Sturm angerichtet worden. 

Rund um die Uhr im Einsatz
Sofort rückte die Freiwillige Feu-
erwehr der Stadtgemeinde Bärn-
bach aus, um sich auf den Weg 
zu den Einsatzorten zu begeben 
und mit den Aufräumarbeiten zu 
beginnen. Zahlreiche umgefal-
lene Bäume mussten von den 
Straßen entfernt werden, zer-
störte Dächer wurden von den 
Feuerwehrleuten provisorisch 

abgedeckt und einige Haushal-
te mussten sogar mithilfe von 
Notstromaggregaten mit Strom 
versorgt werden, da es teilweise 
zu stundenlangen Stromausfäl-
len kam.  

Schwerer Schlag für Bauern
Ein Sturm dieser Größenordnung 
und mit dermaßen fatalen Fol-
gen durchzog zuletzt 2008 den 
Bezirk, als das Sturmtief „Paula“ 
wütete. So wie schon im Jahr 
2008, traf es auch dieses Mal die 
Landwirtschaften in Hanglage  
besonders schlimm.

Tausende Euro Schaden 
Durch den Sturm stürzten Bäu-
me reihenweise um. Sie landeten 
auf den Straßen und mussten 
von der FF Bärnbach schnellst-
möglich aus dem Weg geräumt 
werden, um Verkehrswege für 

die Anfahrt zu weiteren Einsatz-
orten zu schaffen. „Wir fuhren 
mit dem Auto als vor uns ein 
Baum auf die Straße krachte 
und dort liegen blieb“, erzählte 
Marissa Kollroser unter Schock, 
die mit zwei Kindern im Auto 
auf dem Weg nach Hause war. 
Durch die umgestürzten Bäume 
entstanden  große Schäden, die 
in Höhe von mehreren tausend 
Euro liegen. 

Zerstörung von Stallungen 
Schlimm hat das Unwetter die 
Bewohner und Landwirte des 
Weingartsberges in Bärnbach ge-
troffen, da der Sturm dort durch 
die Hanglage unbemerkt herein-
brach	und	die	Landwirte	hilflos	
dabei zusehen mussten, wie Teile 
ihrer Existenz zerstört wurden. 
„Zuerst war alles ruhig und plötz-
lich stürmte es und wir konnten 

nur mehr dabei zusehen, wie 
Dinge	durch	die	Gegend	flogen	
und hoffen, dass niemandem 
etwas passiert“, berichtet Hei-
di Fuchsbichler, Landwirtin am 
Weingartsberg. Der Sturm hatte 
binnen weniger Sekunden  an 
Geschwindigkeit gewonnen und 
zerstörte Dächer der Stallungen. 
Aufgrund der weggerissenen Dä-
cher wurden auch die  Heulager 
geschädigt. 

Verwüstung im Schlossbad
Aber nicht nur auf den umliegen-
den Bergen Bärnbachs kam es zu 
folgenreichen Unwetterschäden, 
sondern auch im Bärnbacher 
Schlossbad. Am Tag des folgen-
schweren Sturms brach bei den 
BesucherInnen Panik aus, da der 
Sturm wie aus dem Nichts aufge-
taucht war. „Die Menschen liefen 
durch	die	Gegend	und	fingen	
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Im Schlossbad: Aufräumarbeiten nach dem Sturm 

Beschädigungen an Autos Die Kameraden der Stadtfeuerwehr waren gefordert 

Zahlreiche Bäume wurden durch den Sturm entwurzelt

Hausdächer wurden zerstört

an zu schreien, als die Garten-
möbel	durch	die	Gegend	flogen.	
Es war beängstigend, weil wir 
nichts dagegen tun konnten“, 
berichtet Sabrina Kuss, die scho-
ckierte Pächterin des Schloss-
bad-Buffets. Neben den umher-
fliegenden	Gartenmöbeln,	die	
schließlich im Schwimmbecken  
landeten und teilweise beschä-
digt und ersetzt werden müssen, 
musste Kuss noch weitere Schä-
den hinnehmen. „Unser Imbiss-
lokal wurde vom Sturm  stark 
beschädigt, aber zum Glück ist 
niemandem etwas Ernstes pas-
siert“, berichtet sie. Nur eine Be-
sucherin hatte sich an der Hand 
verletzt. Die Mitarbeiter des Bau-
hofs waren daher im Schlossbad 
aktiv. Sie regelten mit Anrainern 
den Verkehr und beseitigten von 
5:00 Uhr morgens bis 20:00 Uhr 
abends die Schäden.

ABI Bernhard Haller, Kom-
mandant der FF Bärnbach 

„Es war unheimlich, 
weil dieser Sturm 
so plötzlich und un-
berechenbar kam“, 
sagt ABI Bernhard 
Haller von der FF 
Bärnbach. Er und 
45 Feuerwehrleute 

waren rund drei Tage lang mit 
den Aufräumarbeiten nach dem 
Sturm beschäftigt. Dabei kamen 
die Feuerwehrleute insgesamt 
auf 940 Arbeitsstunden. Die 
gefährlichsten Arbeiten, die sie 
vollbringen mussten, waren jene, 
bei denen sie auf Dächer klettern 
mussten. Die Feuerwehrleute 
mussten nämlich professionell 
von der Höhenrettung gesichert 
werden. Außerdem mussten 
sich die Feuerwehrleute immer 
wieder in Gefahr begeben, da sie 

insgesamt 71 Mal zu Einsätzen 
gerufen wurden, um vor Ort mit 
Motorsägen zu arbeiten.
Andreas Albrecher, 
Leiter des Bauhofes
„Wir haben eng mit der Feuer-

wehr zusammenge-
arbeitet und es gab 
zig Freiwillige, die 
uns bei den Aufräu-
marbeiten zur Seite 
standen und tatkräf-
tig mitarbeiteten“, 
berichtet Albrecher. 

Auch der Bauhof wurde von die-
sem Sturm nicht verschont, da 
es Schäden am Dach gegeben 
hat. Weiters wurden auch ande-
re öffentliche Gebäude wie die 
Hauptschule, die Sporthalle und 
das Volkshaus beschädigt. Bei 
der Hauptschule kam es durch 
das beschädigte Dach sogar zu 
einem Wassereintritt. Auch hier 

musste wieder einmal schnell ge-
handelt werden und kooperier-
ten die Mitarbeiter des Bauhofs 
mit der FF Bärnbach. Die Mitar-
beiterInnen des Bauhofs waren 
auch bei den Aufräumarbeiten 
im Schlossbad aktiv. Sie regelten 
dort mithilfe der Anrainer den 
Verkehr und waren insgesamt 
einen ganzen Tag von 5:00 Uhr 
morgens bis 20:00 Uhr am Abend 
damit beschäftigt das Schlossbad 
aufzuräumen. 
Auch private Helfer waren vor-
bildlich im Einsatz. So etwa Franz 
Riedl in der Bergstraße. Zusam-
men mit seinen Nachbarn und 
Freunden Walter Scherz, Markus 
Pichler und Rene Pichler wurden 
zuerst die Hofeinfahrten freige-
räumt und dann gemeinsam die 
Hochtregister Straße von Ästen 
befreit. 
– Lisa Jocham –
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Keine Scheu vor dem Roten Kreuz
Zwei Angehörige des Roten Kreuzes, Bezirks-
stelle	Voitsberg-Köflach,	waren	mit	einem	
Einsatzfahrzeug zu Gast beim Städtischen 
Kindergarten. Die Kinder hatten die Gelegen-
heit das Innenleben des Rettungsautos zu 
bestaunen und die Tätigkeit eines Sanitäters 
hautnah und spielerisch zu erleben. So wur-
den ihnen Angst und Scheu genommen.
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Kindergarten 
Bärnbach

Familienwandertag zum Schachner
Am ersten Ferientag fand bei uns auch heuer 
wieder ein Familienwandertag statt. Ganz 
nach dem Motto „Piraten“ führte uns eine 
geheimnisvolle Schatzkarte vom Piberpark-
platz aus durch den Wald Richtung Buschen-
schank Schachner. Unterwegs wurden den 
jungen PiratInnen immer wieder Aufgaben 
gestellt.

Piratenschatz gefunden
Nachdem diese alle erfolgreich gemeistert 
wurden, konnte schlussendlich tatsächlich 
ein richtiger Piratenschatz gehoben werden. 
Nach einer Mittagsjause, einer Tanz- und Lie-
deraufführung der Kinder und ein paar lus-
tigen Piratenspielen mit den Eltern fand ein 
toller Tag seinen Abschluss.  

Kinderhaus Bärnbach

Kindergarten Krambambuli
Spiel und Spaß im Vordergrund

Brücken- und Dammbau in der Sandkiste Kreative Basteleien wurden angefertigt

Lustige Piratenspiele inklusive Piratenschatz

Besuch vom Roten Kreuz

Sommer, Sonne und viel Spaß!
Auch heuer hat der Kindergarten Krambam-
buli neun Wochen Ferienzeit genutzt, um den 
Spaß in den Vordergrund zu stellen. 
Neben kreativen Basteleien – passend zum 
Thema – wurde auch die Sandkiste genutzt, 
um Brücken und Dämme zu bauen. Spannen-
de Kreis-und Bewegungsspiele, Geschichten 
über Meerestiere und Lieder, die von den 

Kindern als Hits des Sommers 2022 gewählt 
wurden, sind nur ein Bruchteil von dem, was 
bei Krambambuli in den vergangenen Wo-
chen erlebt wurde. 
Auch im nächsten Jahr wird es im Kindergar-
ten Krambambuli wieder eine Sommerbe-
treuung geben. Um rechtzeitige Anmeldung 
wird gebeten,da die Plätze dieses Jahres voll-
kommen ausgebucht waren.

Elternverein der 
VS Bärnbach

Willkommensgeschenk vom Elternverein
Auch heuer erhielten die SchülerInnen der 1. 
Klassen ein Willkommens-Geschenk vom El-
ternverein. Danke an das Papierfachgeschäft 
Fraißler, das diese Aktion alle Jahre unter-
stützt. Allen ein tolles Schuljahr!

Geschenke für SchülerInnen der 1. Klassen
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Volksschule Bärnbach
Der Inhalt einer Sicherheitsbox wurde mit dem Zivilschutzverband erarbeitet

Das Projekt „Safety goes to school“ des 
Steirischen Zivilschutzverbandes war im 
Bezirk ein voller Erfolg.

Im Bezirk Voitsberg nahmen 15 Schulen mit 
32 Klassen und 541 SchülerInnen der 3. und 
4. Volksschulklassen teil. Die beiden Bärnba-
cher Volksschulen erarbeiteten in vier Klassen 
mit insgesamt 77 Kindern den Inhalt einer Si-
cherheitsbox.
40 KlassenlehrerInnen unterstützten sie mit 
pädagogischem und organisatorischem Ge-
schick. So erreichten sie Zustimmung zum 
Thema „Sicherheit und Selbstschutz“.

Preisverleihung am Teleparkplatz
Auf dem Platz vor der Volkschule Bärnbach 
fand die Preisverleihung statt, zu der die Ver-
treterInnen der BezirkssiegerInnen aus der 
ganzen Steiermark kamen. Geschäftsführer 
Heribert Uhl vom Steirischen Zivilschutzver-
band begrüßte diese und ebenso zahlreiche 
Ehrengäste wie Bürgermeister Jochen Bocks-
ruker, 1. Vizebürgermeisterin Helene Maier, 
Bundesrat Markus Leinfellner, die Vertreter 
der Einsatzorganisationen des Bezirkes und 
Mitarbeiter der AUVA. 
Bezirksleiter Anton Schober berichtete von 
der eindrucksvollen Zusammenarbeit mit den 

SchulleiterInnen, den LehrerInnen, den  El-
tern und den Kindern. Bürgermeister Jochen 
Bocksruker bedankte sich bei den Verant-
wortlichen für die Durchführung des Projekts 
und bei den Kindern für ihre erbrachten 
Leistungen, die somit zu Vorbildern für viele 
Erwachsene wurden. Nach einem spannen-
den und ebenso aufregenden Gefahrenstoff-
Würfelspiel zwischen der 4a Klasse und der 
3b Klasse der Volksschule Bärnbach wurden 
die Preise an die Schülerinnen und Schüler 
der Siegerklassen aus den Bezirken ver-
teilt, darunter die 4a Klasse der Volksschule 
Bärnbach und die 3b Klasse der Volksschule 
Köflach-Schulweg.	Es	gab	für	sie	die	Jugend-
Steiermark-Card in Klassenstärke, die für den 
freien	Eintritt	in	162	steirischen	Ausflugszie-
len berechtigt.

Dank an die Stadtgemeinde Bärnbach
Besonderer Dank gilt den Verantwortlichen 
der Stadtgemeinde Bärnbach mit Bürger-
meister Jochen Bocksruker, der die Arbeit des 
Zivilschutzverbandes mit Kindern besonders 
tatkräftig unterstützt. Weiters ist Manfred 
Grabler und seinen MitarbeiterInnen vom 
Wirtschaftshof Bärnbach für ihre spontane 
und professionelle Mithilfe zu danken.

Die 4.a Klasse der VS Bärnbach wurde stolze Bezirkssiegerin
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Bunte Muster, Sternenhimmel, Blumen-
wiesen, Fantasiefiguren und vieles mehr 
durften die SchülerInnen der 3a Klasse 
der VS Bärnbach auf Stühle der Stadtbü-
cherei zaubern.

Nachdem die SchülerInnen ihre Entwürfe 
zuerst ausführlich geplant und probeweise 
vorab auf Papier gebracht hatten, durften sie 
gegen Ende des Schuljahres ihre Ideen vor 
Ort mit Begeisterung verwirklichen.

Mit Hilfe der Stadtgemeinde konnten sich die 
Kinder mit Acrylfarben und Pinseln künstle-
risch austoben. Als Belohnung bekamen die 
KünstlerInnen von Bgm. Jochen Bocksrucker, 
Stadtrat Andreas Albrecher und Bibliotheka-
rin Susanne Moser ein Corso-Eis spendiert.

VS Bärnbach – Sessel der Stadtbücherei wurden bunt bemalt 

Leckeres Eis vom Corso als Belohnung für die künstlerischen Arbeiten Kreatives Arbeiten mit Acrylfarbe
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Mein Name ist Julia Böhmer und 
ich habe am 1. September die 
Leitung der Mittelschule Bärn-
bach übernommen. Ich wohne 
mit meinem Mann und meiner 
zweijährigen Tochter in Bärn-

bach, wo ich auch aufgewachsen 
bin. Ich habe die Hauptschule 
Bärnbach besucht, in der HAK 
Voitsberg maturiert und an der 
PH Steiermark die Fächer Mathe-
matik und Technisches Werken 
studiert. Nach Abschluss meines 
Studiums habe ich an der (Neu-
en) Mittelschule Bärnbach be-
gonnen. Im Laufe der Jahre habe 
ich weitere Ausbildungen absol-
viert (Informatik, Berufsorientie-
rung, Schüler- und Bildungsbe-
ratung sowie ein Masterstudium 
abgeschlossen.)
In den vergangenen acht Jahren 
habe ich versucht, frischen Wind 
in die Schule zu bringen. Neben 
meiner Funktion als Lehrerin war 
ich mit der Administration der 
EDV betraut.

Ich habe es geliebt, in der Klas-
se zu stehen und den Kindern 
Wissen zu vermitteln und sie auf 
ihrem Weg zu tollen jungen Er-
wachsenen zu begleiten. 
Für mich ist eine gut funktionie-
rende, wertschätzende Zusam-
menarbeit zwischen den Eltern, 
den Lehrkräften der Schule und 
mir als Schulleiterin die Basis ei-
nes guten Schulklimas. 
Gemeinsam mit meinem Team 
möchte ich das Hauptaugen-
merk auf ein zukunftsorientiertes 
Lernen richten, neue Lehransät-
ze	in	den	Unterricht	einfließen	
lassen und mit digitalen Medien 
aktiv im Unterricht arbeiten, um 
den Grundstein für lebenslanges, 
motiviertes, erfolgreiches Lernen 
zu legen. 

Sport näher bringen
Außerdem ist es mir sehr wich-
tig, dass wir im Zuge unseres 
Sportschwerpunkts weiterhin 
unseren SchülerInnen den Sport 
näher bringen und ihre Stärken 
fördern. Der Schwerpunkt liegt 
in Bärnbach im Bereich Handball, 
Volleyball und Fußball. Um dies 
zu erreichen, arbeitet die Schule 
besonders stark mit den lokalen 
Vereinen zusammen. Besonders 
der HLA Klub HSG Xentis Bärn-
bach/Köflach,	sowie	der	Fußball-
klub ATUS Sadiki Bau Bärnbach 
sind wichtige Kooperationspart-
ner unserer Schule. Neben dem 
Ballsport wird großer Wert auf 
die Ausbildung und Verbesse-
rung der Koordination und der 
Sportmotorik gelegt.

Julia Böhmer ist neue Direktorin der Mittelschule Bärnbach

Mittelschule Bärnbach
138 SchülerInnen werden von 21 LehrerInnen unterrichtet

Ganz nach dem Motto der 
Mittelschule Bärnbach – Wir 
stehen nicht still – tut sich viel 
zu Schulbeginn.

Unsere Schule hat eine neue 
Leitung. Die Bildungsdirekti-
on für Steiermark hat Frau Julia 
Böhmer, MEd BEd zur Direktorin 
der Mittelschule Bärnbach be-
stellt. Die betraute Schulleiterin 
Frau Dipl. Päd Sabine Heinrich 
wird in ihrem letzten Dienstjahr 

weiterhin unseren SchülerInnen 
die Grundlagen der Mathema-
tik vermitteln. Frau Heinrich hat 
die Schule in den letzten drei 
Jahren mit großem persönlichem 
Einsatz geleitet und weiterent-
wickelt. Dafür möchten wir uns 
herzlich bei ihr bedanken.

Mit Herz und Seele Lehrerin
Mit 31.8.2022 wurde Frau Dipl. 
Päd. Christine Jeszensky nach 19 
Jahren an der MS Bärnbach in 

den wohlverdienten Ruhestand 
versetzt. Sie gab nicht nur ihr 
Wissen in Mathematik und Phy-
sik weiter, sie war auch mit Herz 
und Seele Klassenvorständin.

Im Schuljahr 2022/23 werden wir 
wieder acht Klassen führen. In 
jedem Jahrgang eine Sportklasse 
und eine Regelklasse. Insgesamt 
werden 138 SchülerInnen von 21 
LehrerInnen unterrichtet, davon 
dürfen wir vier neue Kollegen 

begrüßen: die Bärnbacherinnen 
Martina Schwab, BEd und Mag.a  
Andrea Prediscan, den Bärnba-
cher Mag. Klaus Marath und die 
Köflacherin	Mag.a Christina Mo-
ritz. Bereits im letzten Schuljahr 
wurde unser Team durch zwei 
Bärnbacherinnen Mag.a Verena 
Pöschl und Verena Prevonik, BEd, 
der Voitsbergerin Carina Slavec, 
BEd und den beiden Kärntnerin-
nen Mag.a Ines Gavran und Anna 
Gönitzer, BEd verstärkt.

Dipl. Päd. Christine Jeszensky trat ihren Ruhestand an

Julia Böhmer, MEd BEd, Schullei-
terin der Mittelschule Bärnbach 

Sport bleibt wichtiger Bestandteil im Unterricht der MS
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Neue LehrerInnen an der Mittelschule Bärnbach:
„Wir stellen uns persönlich vor“

Mein Name ist Verena Pöschl, 
ich bin in Bärnbach aufgewach-
sen und habe hier auch die 
Volksschule besucht. Nach mei-
nem Abschluss im Gymnasium 
in	Köflach	habe	ich	an	der	Karl-
Franzens-Universität Graz das 
Lehramtsstudium für Englisch 
und Italienisch begonnen, ein 
Auslandssemester in der Toska-
na gemacht und mein Studium 
schließlich im Herbst 2021 ab-
geschlossen. In meiner Freizeit 
findet	man	mich	mit	einem	gu-
ten Buch auf einem gemütlichen 
Platzerl oder auf den Spazierwe-
gen in und rund um Bärnbach. 

Verena Pöschl

Mein Name ist Klaus Marath und 
ich habe nach meinem Studium 
in Graz die letzten zwei Jahre am 
Abteigymnasium Seckau unter-
richtet. Jetzt freue ich mich, als 
gebürtiger Bärnbacher meinen 
Lebensmittelpunkt wieder nach 
Bärnbach zu verlegen. An der 
Mittelschule Bärnbach unterrich-
te ich im kommenden Schuljahr 
die Fächer Mathematik, Physik, 
Chemie, Bewegung und Sport so-
wie Geschichte und Sozialkunde. 
In meiner Freizeit gehe ich gerne 
Wandern und Bergsteigen.

Klaus Marath 

Mein Name ist Andrea Prediscan 
und ich bin selbst in Bärnbach 
aufgewachsen. Mein Studium 
habe ich im Oktober 2020 an der 
Karl-Franzens-Universität in Graz 
abgeschlossen und durfte gleich 
im darauffolgenden Monat an 
der MS Graz Webling durchstar-
ten. Ich freue mich sehr, dass ich 
im Schuljahr 2022/23 Mathema-
tik, Digitale Grundbildung und 
Sport an der MS Bärnbach unter-
richten darf und den Lebensweg 
der Kinder positiv und unter-
stützend  begleiten kann. Nach 
der Arbeit gehe ich gerne in die 
Stadtbibliothek Bärnbach, die 
sich praktischerweise im Schul-
gebäude	befindet.	In	meiner	
Freizeit lese ich nicht nur gerne, 
sondern gehe auch möglichst oft 
wandern und spiele gerne Brett-
spiele mit meinen Freunden.

Andrea Prediscan 

Mein Name ist Martina Schwab. 
Die letzten 14 Jahre habe ich an 
der Polytechnischen Schule un-
terrichtet. Im aktuellen Schuljahr 
werde ich Mathematik, Geogra-
fie,	technisches	Werken	und	die	
Schwerpunktstunden Handball 
an der MS Bärnbach unterrich-
ten. Auf diese neue Herausforde-
rung freue ich mich schon sehr. 
In meiner Freizeit trainiere ich 
eine Jugendmannschaft bei der 
HSG	Xentis	Bärnbach/Köflach.	
Wenn ich nicht in der Halle bin, 
findet	man	mich	am	Tennisplatz.

Martina Schwab

Hallo! Ich bin Christina Moritz, 
komme	aus	Köflach	und	darf	
ab Herbst die Unterrichtsfächer 
Deutsch, Englisch, Sport und Mu-
sik in der MS Bärnbach unterrich-
ten. Davor habe ich sieben Jahre 
lang als Physiotherapeutin in der 
Rehabilitationsklinik Tobelbad 
gearbeitet. Meine Freizeit ver-

bringe ich gerne mit Familie und 
Freunden, Musik (Singen, Gitarre, 
Klavier) und Sport (Volleyball, 
Tennis, Laufen, Skifahren, Wan-
dern). Wann immer es möglich 
ist, begleitet mich mein Hund 
Elvis bei sportlichen Aktivitäten 
im Freien. Für die MS Bärnbach 
habe ich mich entschieden, weil 
die Fächerkombination sehr ab-
wechslungsreich und spannend 
und die Schule ganz in der Nähe 
von meinem Zuhause ist. Auch 
habe ich bis jetzt nur Positives 
über die Schule und die Kolle-
gInnen gehört, wovon ich mich 
selbst überzeugen werde. Ich 
freue mich sehr auf die Zeit in 
der MS Bärnbach und natürlich 
am allermeisten auf meine zu-
künftigen SchülerInnen.

Christina Moritz

Als gebürtige Bärnbacherin 
nahm ich im Oktober 2021 die 
einzigartige Chance wahr und 
begann im Team der MS Bärn-
bach meine Laufbahn als Leh-
rerin. Bereits in der Schulzeit 
fand ich große Begeisterung an 
Sprachen und fremden Kulturen. 
Mit der Wahl des Lehramtsstudi-

Verena Prevolnik

ums und der Fächerkombination 
Deutsch/Englisch kann ich mei-
nem Wunsch, mit Kindern und 
Jugendlichen zu arbeiten sowie 
auch eine fördernde Rolle in ih-
rer Persönlichkeitsbildung einzu-
nehmen, nachgehen. 
In meiner Freizeit liegen mir Be-
wegung und Sport am Herzen, 
denn schon während meiner 
Schulzeit war ich im Leistungs-
sport als Turniertänzerin aktiv 
und Sport blieb seitdem immer 
ein Teil meines Alltags. Mein 
Lieblingsort ist mein Garten.
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Sommerferienprogramm …  
Langeweile kam keine auf – viel Spaß dominierte in den Ferien

FEUERWEHRACTION IN KAINACH
Zu Gast bei der FF Kainach

FF BÄRNBACH
Zu Gast bei der FF Bärnbach

FIREFIGHTERS AFLING
Zu Gast bei der FF Afling

GESCHICHTENBRUNCH
Leseabenteuer in der Stadtbibliothek

HEXENKÜCHE
Teezubereitung in der Barbara-Apotheke

HUNDEFÜHRERSCHEIN
Richtiger Umgang mit Tieren

BURGRUINE OBERVOITSBERG UND KREMS
Historisches von Prof. Dr. Ernst Lasnik

Auch in den Sommerferien 2022 hat die 
Stadtgemeinde Bärnbach in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde Kainach wieder 
ein tolles Ferienprogramm mit viel Spiel, 
Spaß und Action auf die Beine gestellt.

Das abwechslungsreiche Programm wurde 
von Montag bis Freitag von Kindern im Alter 
von 6 bis 14 Jahren wieder sehr zahlreich 
besucht. Jeden Tag galt es neue Herausfor-
derungen zu bewätigen: Ob spielerisch zum 
Hundeführerschein, Kräuterkunde in der He-
xenküche, ein Vormittag bei der Polizei oder 
auch die Zeit mit den Tieren, historische Ein-
blicke, das Tanzen, Lesen und auch das Spor-
teln waren ein voller Erfolg bei den Kleinen.

Wir möchten uns bei allen Mitwirkenden, Ver-
einen, Organisationen und Privatpersonen 
ganz herzlich für das Engagement, die Mühe, 
den reibungslosen Ablauf und die Einblicke in 
verschiedensten Bereichen bedanken sowie 
auch beim Taxi-Blitz für den sicheren Trans-
port unserer Kinder. 
Ein besonderer Dank gilt auch unseren drei 
Ferialpraktikantinnen – Leonie Nossek, Tanja 
Amreich und Kathrin Grabler, die administra-
tiv und auch vor Ort eine großartige Unter-
stützung waren. 
Kathrin Grabler blickt zurück: „Leidenschaft, 
Spaß, Begeisterung und Neugierde standen 
für mich als Betreuerin sowie auch für die 
Kinder auf der Tagesordnung.“
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KUNSTFABRIK FOR KIDS
Kreatives Gestalten mit Prof. Regina Uedl

FERIENPROGRAMM

IN DER GÄRTNEREI
Garteln für Nachwuchsgärtner

IT‘S TOOL TIME BAUHOF BÄRNBACH
Abenteuer Traktor!

FIGHTNESSKICKBOXEN FÜR GIRLS
www.fightnesskickboxen.at

KLETTERN MIT PROFIS
Zu Gast bei den Naturfreunden

MONTANHISTORISCHER WANDERWEG
Wissenswertes von Prof. Dr. Ernst Lasnik

NIMM TIER ZEIT
Zu Gast bei Christa Jantscher

PONYREITEN IN KAINACH
Zu Gast bei Jasmin Strunz-Partl

SLACKLINE
Im Gleichgewicht – mit Joachim Jauk

Sommerferienprogramm …  
Es gab keinen Tag, ohne neue Eindrücke und neues Wissen 
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WANDERN MIT TIEREN
Ausflug mit Christa Jantscher

FERIENPROGRAMM

TENNIS AM KNOBELBERG
Zu Gast beim Tennisclub Knobelberg

VON RITTERN UND EDLEN FRÄULEIN
Schloss Alt Kainach mit Prof. Dr.  Lasnik 

FASZINATION POLIZEI
In der Polizeiinspektion Voitsberg

Sommerferienprogramm …  
Jeden Tag ging es darum ein neues Abenteuer zu bestehen

SPIEL- UND LESESPASS
Zu Gast in der Stadtbibliothek

SUNFIXL HÖHLE
Ausflug nach Kainach

Abenteuer-Camp der Naturfreunde mit 60 
Kids im Bärnbacher Stadtpark.

Das Abenteuer- und Erlebnis Sommercamp 
mit Joachim Jauk und Thomas Jerey verbrach-
te einen Tag in Bärnbach. Neben Übungen 
aus der Traditionellen chinesischen Medizin 
im Stadtpark, wurde auch Geocaching in An-
griff genommen. Recht herzlichen Dank an 
die Gemeinde Bärnbach für die tolle Unter-
stützung und Kooperation. 

Abenteuer & Erlebnis Sommercamp 2022
Eine Woche voller Abenteuer, Survival, Sport, Bewegung und Naturschutz

Joachim Jauk und Thomas Jerey betreuten die Kinder in Bärnbach
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Wie soll sein Name lauten?

Ich bin seit Juli in der Stadtbibliothek Bärn-
bach fast zuhause. Nach einem abenteuerli-
chen Leben wohne ich jetzt in BÄRnbach. Der 
Name hat mir sofort gefallen.
In der Bibliothek bin ich dafür zuständig, 
euch über Neuigkeiten zu informieren. Ob es 
um Veranstaltungen, Workshops oder neue 
Bücher	geht,	ich	erzähle	euch	alles.	Ihr	findet	
mich in der Stadtzeitung aber auch auf Face-
book – Bibliothek Bärnbach. 

Bitte um Namensvorschläge
Ich habe noch keinen Namen, daher möchte 
ich dazu einladen, für mich einen Namen zu 
finden. Zu Schulbeginn wurden Malvorlagen 
an Kindergärten und Schulen verteilt. Auf 
diesen bitte den Namensvorschlag schreiben 
und bunt gestalten. Die Malvorlagen sind 
auch im Rathaus und in der Stadtbibliothek 
Bärnbach erhältlich.
Abgabeschluss ist der 31. Oktober!

Bibliothek Bärnbach: Unser Bär stellt sich vor

Sommer in der Bücherei Bärnbach
Auf ein kindgerechtes Frühstück folgte basteln, lesen und rätseln

Zweimal fand auch heuer wieder das 
„Lesefrühstück“, im Rahmen des Ferien-
programmes, in der Zentralbibliothek  
Bärnbach statt.

Susanne Moser, die Leiterin der Bibliothek, 
hat die Veranstaltung jeweils unter ein Motto 
gestellt. Waren es beim ersten Mal Prinzes-
sinnen und Drachen, so ging es beim zweiten 
Mal um Piraten und Experimente.

Bewegungseinheiten fanden statt
Ein kindgerechtes Frühstück stand zu Beginn 
auf dem Programm und im Anschluss wurde 
gebastelt, gelesen und gerätselt. 

Auch Bewegungseinheiten standen auf dem  
Programm, wie etwa das vor geraumer Zeit 
beliebte „Gummihüpfen“. 
Spannend wurde es, als die Kids unter fach-
kundiger Anleitung einen Vulkanausbruch 
simulieren durften, einen funktionierenden 
Kompass selbst bauten oder einen mit Was-
ser gefüllten Plastiksack mit Holzstäbchen 
durchbohrten, ohne dass Wasser austrat. 
Da lag knisternde Spannung in der Luft! 
Wer sich für Piraten interessierte, fand dazu 
in Büchern Aufklärung und Lustiges im Bas-
telangebot. Vielen Dank an Susanne Moser 
und das unterstützende Team für zwei schö-
ne Ferientage! Das Frühstück wird ausgepackt

ATUS Sommmercamp 
Die 7. Bärnbacher Fußball-Erlebniswoche war ein großer Erfolg!

Herzlichen Dank an die Eltern, dafür dass 
die Kids immer pünktlich und gut vorbe-
reitet auf alle Events gekommen sind.

Die Programm-Highlights
•  Fußball: Aufwärmen, Passtraining, Team-

building, Schusstraining;

• Dribblingskills, Match-Situationen
• Actionfotos
• Fahrradfahren mit den Crazy Cross Bikern
• Skills-Messungen für Sammelkartenspiel
• Obst und Müsliriegel in den Pausen
• Mittagessen von der Fleischerei Großschädl, 
• Spaghetti Bolognese (Frau Amreich),  
• Grillmeister (Team Sebi)
•	Ausflüge	ins	Schlossbad	Bärnbach
• Sommersturm mit Sprintrennen zu trocke-
nen Unterständen bei Spar und diversen 
Carports
• Siegerehrung mit Pokalen und Urkunden
• Übergabe der Sammelkarten mit individu-
ellen Skills.
Wir freuen uns schon auf die 8. Bärnbacher 
Fußball-Erlebniswoche im nächsten Jahr.

Das gemeinsame Training und viele gemeinsame Erlebnisse formten eine Mannschaft
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In der Manege riecht es nach Sägemehl 
und Popcorn und leuchtende Kinderau-
gen schauen einem entgegen. Von der 
Decke hängt ein rotes Tuch. Mädchen und 
Buben in bunten Glitzerkostümen warten 
gespannt auf ihren Auftritt. 
Eine ganze Woche haben sie auf diesen 
Moment hintrainiert. Und endlich heißt 
es Vorhang auf, Manage frei, das Spiel 
beginnt. 

Zirkusluft schnuppern
Wie schon im letzten Jahr gastierte der Feri-
enzirkus Minelly im Bezirk Voitsberg. Nach 
zweiwöchigem Aufenthalt in Bärnbach, mit 
jeweils einer Abschlussveranstaltung am 
Freitag, schloss Hannes Pagger das Projekt 
mit einer äußerst erfolgreichen Woche in Ro-
sental ab. 

Kinder im Alter von sechs bis vierzehn Jahren 
durften von Montag bis Freitag Zirkusluft 
schnuppern und hautnah erleben, was es 
heißt ein Akrobat zu sein. 
Am Ring, in Seil und Schleife oder am Trapez 
schwangen sich die mutigen Kids in luftige 
Höhen. Aber auch am Drahtseil lernten sie 
verschiedene Gleichgewichtsübungen. Räder 
wurden geschlagen, der Hola-Hoop Reifen 
stand nicht lange still und Spagate wurden 
geübt. 

Clown durfte nicht fehlen
Natürlich durfte der klassische Clown nicht 
fehlen und jongliert wurde bis die Bälle und 
Ringe	heiß	waren.	Zuhause	wurde	dann	flei-
ßig weiter geübt, denn ein großer Auftritt 
stand bevor. Am letzten Tag des Projektes 
wurden Verwandte und Freunde eingeladen 

und in einer fulminanten Show fand das Feri-
encamp ein Ende. Zirkusdirektor Hannes Pag-
ger zeigt sich stolz über seine Schützlinge: 
„Es ist jedes Mal aufs Neue schön zu sehen, 
dass ich Kindern mit dem Traum, den ich mir 
erfüllt habe, ein Lächeln ins Gesicht zaubern 
kann. Zudem erstaunt es mich immer wieder, 
wieviele Kunststücke unsere Kids in so kurzer 
Zeit erlernen können .“

Träumen mit offenen Augen 
„Aufgrund des großen Erfolgs des dreiwö-
chigen Programms, möchten wir natürlich 
nächstes Jahr wieder mit neuen Übungen 
und Artisten die Kinder in unserem Ferienzir-
kus Minelly begrüßen. Der Zirkus ist schließ-
lich der einzige Ort an dem man mit offenen 
Augen träumen kann – also dürfen wir auch 
2023 alle wieder weiterträumen.“, so Pagger.

Hannes Pagger mit seinen Schützlingen vor dem Zelt in Bärnbach Aufregende Feuer-Show

Circus Minelly begeisterte
Eine fantastische Traumwelt im Zirkuszelt für Kinder im Bezirk Voitsberg

Nachwuchs-Zirkusdirektor Übung macht die Meisterin Beeindruckende Akrobatik



SEITE 21

03
2022BILDUNG

Unter dem Motto „Bildung wirkt“ findet 
auch in diesem Jahr von 21. bis 25. Novem-
ber 2022 die Steirische BBO-Woche rund 
um das Thema Bildungs- und Berufsorien-
tierung statt. 

Die von den Regionalen BBO-KoordinatorIn-
nen initiierte Online-Aktionswoche zielt dar-
auf ab, alle SteirerInnen bei der Entscheidung 
rund um den persönlichen Bildungs- und Be-
rufsweg zu unterstützen – und das kostenlos 
und unverbindlich mit einem breiten Online-
Angebot!

Webinare und Vorträge
Im	Programm	finden	sich	unterschiedliche	
Webinare und Fachvorträge, wie etwa zur 
gendersensiblen Berufswahl, Zukunftsberu-
fe oder die passende Unterstützung bei der 
Ausbildungswahl des Kindes. Das Angebot 

richtet sich speziell an Eltern mit Kindern ab 
dem Volksschulalter, Jugendliche, Erwach-
sene und PädagogInnen. Das gesamte Pro-
gramm der Steirischen BBO-Woche 2022 ist 
unter www.bbo-woche.at abrufbar

Gewinnspiel in der BBO – Woche
Du bist 6- 10 Jahre alt und gehst in die Volks-
schule? Schick uns ein Video und erklär uns 
Berufe – damit nimmst du an der Verlosung 
von tollen, regionalen Preisen für deine gan-
ze Klasse teil. Am einfachsten mit „WeTrans-
fer“ an bbo.woche@gmail.com senden und 
an der Verlosung teilnehmen. Einsende-
schluss ist der 25. November 2022
Tipp: Nützliche Infos zu Bildungs- & Berufs-
entscheidungen vom Kindes- bis ins Erwach-
senenalter werden unabhängig von der 
Aktionswoche auch ganzjährig auf der Home-
page www.bbo-woche.at bereitgestellt.

Bildung & Berufsorientierungswoche 2022
Von	21.	bis	25.	November	findet	wieder	die	Steirische	BBO-Woche	statt

Die Lehrstellen der Stadtwerke Köflach stehen unter dem Motto 
„Leistung fordern und in der Entwicklung fördern“:

Du für uns und wir für dich!
Werde ein Teil unseres Teams!

Wir suchen Lehrlinge in den Bereichen
• Elektrotechniker (m/w)
 für Elektro- und Gebäudetechnik
• Installations- & Gebäudetechniker (m/w) 
 (Gas-, Sanitärtechnik & Heizungstechnik)

Wir bieten dir:
• Qualitativ hochwertige Ausbildung in einem 
 regional etablierten Unternehmen
• Lehre mit Matura und umfassende Zusatzausbildungen
• Vielseitige Perspektiven auch über die Lehrzeit hinaus
• Eine herausfordernde Tätigkeit in einem dynamischen Umfeld
• Monatliche Lehrlingsentschädigung in Höhe von EUR 727,- brutto/Monat  
 (1. Lehrjahr lt. KV Eisen- und Metallverarbeitende Gewerbe; 2022)

Das erwarten wir:
• Erfolgreicher Pflichtschulabschluss
• Technisches Verständnis
• Spaß am Lernen
• Sicheres und freundliches Auftreten
• Teamgeist und Einsatzbereitschaft

Wir freuen uns auf deine Bewerbung bis 23.12.2022
• Bewerbungsschreiben mit Foto
• Lebenslauf
• Schulzeugnisse der letzten zwei Jahre
• Schnuppertermin

Du bist auf der Suche nach einer Lehrstelle?
Dann bist du hier richtig!

DEIN SPRUNGBRETT 
IN DIE ZUKUNFT

#LEHRE #BERUF #MATURA

an office@stadtwerke-koeflach.at
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Im Schlossbad Bärnbach 
mussten bereits mehrere 
Bäume aufgrund von Alter 
und Schäden gefällt werden. 
Vier Bademeister haben sich 
entschlossen der Natur dafür 
etwas zurückzugeben. 

Kranke Bäume gefällt
Um auch weiterhin die Sicherheit 
der Badegäste zu gewährleisten 
mussten im Bärnbacher Schloss-
bad bereits mehrere alte und 
kranke Bäume gefällt werden. 
Die vier Studenten und langjähri-

gen Bademeister Tobias Huberts, 
Jakob Plattner, Stefan Lazaj und 
Philipp Huberts aus dem Schloss-
bad Bärnbach haben deshalb im 
letzten Jahr ein Projekt gestartet, 
um im Freibad neue Bäume zu 
pflanzen.	

Die Stadtgemeinde Bärnbach 
sorgte	für	die	nötige	finanzielle	
Unterstützung.

Vier kleine Mammutbäume
So wurden insgesamt vier Mam-
mutbäume im Alter von vier 
Jahren	in	Töpfen	eingepflanzt,		
und sie wurden mit der Hilfe des 
Stallhofner Bonsai-Spezialisten 
Peter Schwar sicher sowie kos-
tengünstig überwintert und im 
folgenden	April	eingepflanzt.	
Ein Ende für das Projekt ist noch 
nicht in Aussicht, da bereits wei-
tere Bäume zur Aufzucht bestellt 
wurden. 

Bürgermeister Jochen Bocksru-
ker freut sich über dieses Vorzei-
geprojekt von jungen Menschen 
mit einem umweltfreundlichen 
Zukunftsblick.

GEMEINDE

FerialarbeiterInnen mit vollem Einsatz 

Neue Bäume im Schlossbad
Vier	kleine	Mammutbäume	wurden	in	Töpfen	eingepflanzt

von links nach rechts Stefan Lazaj, Tobias Huberts, Jakob Plattner, Philipp Huberts
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FerialarbeiterInnen konn-
ten mit vielen interessanten 
Tätigkeiten ihr Taschengeld 
aufbessern.

Auch heuer durfte die Stadt-
gemeinde Bärnbach wieder 
zahlreiche FerialarbeiterInnen 
in verschiedenen Abteilungen 
begrüßen. Neben diversen Hilfs-
tätigkeiten am Bauhof wurden 

unter anderem auch Instand-
haltungsarbeiten, Außendienst-
arbeiten, Tätigkeiten in der Ver-
waltung und Reparaturen in den 
Schulen durchgeführt. 

Programm-Organisation
Einige KollegInnen wurden in der 
Organisation und Administration 
des Ferienprogrammes einge-
setzt. Vielen Dank!

Lukas Maier Marius Schmelzer Tobias Prettenthaler Liam Eichinger

Jonas Pichler Jan Renhart
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Am 3. August trieb ein junges 
Mädchen im Schlossbad 
Bärnbach im Wasser. Durch 
den Einsatz eines Badegasts 
kam es wieder zu Bewusstsein. 
Ehe Einsatzkräfte eintrafen,  
verschwand die Familie.

Mit Reanimation begonnen
Ein kleines Mädchen trieb im 
Wasser, was ein aufmerksamer 
Badegast bemerkte, der sofort 
zu Hilfe eilte.
Als der ehemalige Rettungssani-
täter Philipp Waldhaus das Mäd-

chen sah, seien ihre zwei Brüder 
gerade dabei gewesen, es aus 
dem Wasser zu ziehen – doch 
das hätten sie nicht geschafft. 
„Sie waren ja selbst nicht viel äl-
ter als das Mädchen“, sagt Wald-
haus, der das Mädchen auf vier 
bis fünf Jahre schätzt.
Nachdem er das Mädchen aus 
dem Wasser geholt hatte, stellte 
er fest, dass sie nicht ansprech-
bar war und auch keine Atmung 
hatte. Da er lange im Rettungs-
dienst gearbeitet hatte, habe er 
sie ohne zu zögern reanimiert. 
„Nach dem vierten oder fünf-
ten Zyklus ist sie dann wieder 
zu sich gekommen“, erzählt er. 
Seine Frau habe sich nach der 
Reanimation um die Schockbe-
kämpfung gekümmert. Das habe 
Waldhaus nicht selbst gemacht, 
da „fremde Männer anders auf 

Kinder wirken als Frauen“.
Das Ehepaar Waldhaus kümmer-
te sich um das Mädchen, das bei-
nahe ertrunken wäre.

Familie verschwand spurlos
Unmittelbar nach der erfolgrei-
chen Versorgung durch Wald-
haus, zu der auch die Bade-
meister hinzustießen, nahmen 
die Eltern ihr Kind zu sich – und 
verließen schlagartig das Frei-
bad. Weder die Rettung noch die 
Polizei konnte bis dahin alarmiert 
werden. „Wir haben die Eltern 
gesucht, weil wir die Rettung 
verständigen wollten, aber sie 
waren weg“, erzählt einer der 
Bademeister.

Quelle: Sarah Maria Kirchmayer
Regionalredaktion Voitsberg
Kleine Zeitung

Schlossbad Bärnbach
Philipp Waldhaus: Lebensretter eines kleinen Mädchens

Bgm. Jochen Bocksruker bedankte sich bei Philipp Waldhaus

Die Obfrau der Kinderfreunde 
Bärnbach und Gemeinderätin, 
Jasmin Pauser, stellte mit den 
Bärnbacher Vereinen einen 
perfekt organisierten Tag für 
unsere Kinder auf die Beine. 

Trotz des kühlen Wetters ver-
brachten viele Kinder ihren 
wohlverdienten Schulausklang 
im Schlossbad Bärnbach und 
konnten unzählige Angebote 
ausprobieren. 

GEMEINDE

Auch für kreative Geister waren 
Spiele vorbereitet

Bgm. Jochen Bocksruker und 
Obfrau Jasmin Pauser

Der Kletterturm faszinierte einmal mehr
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Kinderfreunde: Spaßtag im Schlossbad
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Wie jedes Jahr organisierte 
das JUKO Bärnbach zusätzlich 
zu den regulären Öffnungszei-
ten (Donnerstag bis Samstag 
jeweils ab 14.30 Uhr) ein 
Sommerferienprogramm für 
die Bärnbacher Jugendlichen. 
Auch in diesem Sommer gab es 
einige Highlights, welche den 
Kids größtenteils kostenlos 
angeboten wurden.

Ein Tag im Zeichen der Biene
Bereits zum dritten Mal veran-
stalteten wir „Ein Tag im Zeichen 
der Biene“. Die Idee hinter die-
sem Workshop war, den Kindern 
und Jugendlichen das Thema 
Naturschutz und Nachhaltigkeit 
näher zu bringen. So konnten 
an diesem Tag 20 Kinder und 
Jugendliche echte Bienenstöcke 
bewundern und den Bienen bei 
der Arbeit zuschauen.

Darüber hinaus wurde köstlicher 
Honig verkostet und es wurden 
Bienenwachstücher hergestellt, 
eine sehr gute Alternative zur 
Frischhaltefolie. Die selbstge-
bauten Insektenhotels werden 
diesen Herbst sicher vielen In-
sekten Schutz vor dem Wetter 
bieten. Ein großer Dank gilt hier 
natürlich Peter Pirker und seinen 

freundlichen Bienen, sowie Josef 
und Christina Kacherl, die uns 
tatkräftig unterstützt haben.

„Was ist mit Lisa passiert?“
Dieses Projekt wurde in Zusam-
menarbeit mit der Steirischen 
Volkswirtschaftlichen Gesell-
schaft durchgeführt. „Was ist 
wirklich mit Lisa passiert?“ ist 
ein interaktives Abenteuer, bei 
dem die Jugendlichen in kleinen 
Teams in eine Detektivgeschichte 
eintauchen. 

Durch den Einsatz ihrer Stärken, 
Fähigkeiten und Talente lösen sie 
Aufgaben und Rätsel und klären 
somit den Fall auf. Sie setzen ihre 
Stärken, Fähigkeiten und Talen-
te	aktiv	ein,	reflektieren	sie	und	
entwickeln schließlich Ideen, in 
welchen Berufsbereichen sie die-
se umsetzen könnten. Und ganz 
wichtig, auf die gute Zusammen-
arbeit im Team kommt es natür-
lich auch an!

SHOWTIME – kreatives Eng-
lisch Sommercamp für Kinder 
und Jugendliche
Zum zweiten Mal veranstaltete 
das JUKO Bärnbach ein mehr-
tägiges Englisch-, Musik- und 
Kreativcamp. Dieses Kreativcamp 

war genau das Richtige für alle, 
die sich nicht nur für die engli-
sche Sprache, sondern auch für 
Musizieren, Singen und Theater 
begeistern. 

Aktiv Englisch sprechen
Mit dem native speaker Glen 
Upcot wurden die Kinder und 
Jugendlichen auf lebendige und 
anregende Art dazu animiert, 
aktiv Englisch zu sprechen. Im 
Zentrum stand hier der altersge-
mäße Zugang zur Sprache, um 
das bereits vorhandene Wissen 
in der Praxis anzuwenden.

Musical einstudiert
Gemeinsam mit der Englisch- 
und Musiklehrerin Eva Haring 
wurde während dieser Woche 
ein kleines Musical einstudiert. 
Perfekt, um Selbstvertrauen auf-
zubauen und eine Motivation, 
um die englische Sprache zu ver-
wenden. 23 Kinder und Jugendli-
che nahmen an diesem fünftä-
gigen Workshop teil, studierten 
englische Songs und Texte ein, 
spielten mit Orff-Instrumenten 
und gestalteten Bühnenbild und 
Kostüme selbst. Das fertige Mu-
sical wurde zum Abschluss des 
Workshops einem großen Publi-
kum im Stadtpark präsentiert.

Fit mit Nik
Unter dem Motto „Fit mit Nik“ 
veranstaltete das JUKO Bärnbach  
für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene ein Sportprogramm im 
Stadtpark Bärnbach. 

Von Stationstraining, Hinder-
nislauf und Geschicklichkeits-
übungen zur Förderung der 
körperlichen Motorik bis hin zum 
Staffellauf, Gruppenworkout und 
Erklärung der einzelnen Sport-
stationen sollte natürlich der 
Spaß an der Bewegung an erster 
Stelle stehen. Spielerisch im Frei-
en Sport betreiben war das Ziel. 
Und mit Nik Kulmer als Coach 
war der Fun Faktor garantiert.

Ausflug zum JUMP 25
Bereits zum sechsten Mal fuhren 
wir mit mehr als 30 Jugendlichen 
nach Kalsdorf zum JUMP 25. Die 
Kids hatten an diesem Tag die 
Möglichkeit sich in der riesigen 
Trampolin Area zwei Stunden 
lang auszutoben.

JUKO Bärnbach
Rüsthausgasse 8
8572 Bärnbach
Tel.: 0650/601 9999
Email:	juko@koeflach.tv
www.juko-baernbach.at

Besuch beim Imker Musical im Stadtpark Gemeinsames Musizieren Spannendes Seilziehen

JUKO mit attraktivem Programm
Viele Veranstaltungen im Sommerferienprogramm 2022
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Am 14. August 1948 wurde der 
„Bienenzuchtverein Voitsberg 
und Umgebung“ vom Obmann 
Johann Stummer bei der Be-
zirkskammer angemeldet. 

Schon 1956 war die Leitung des 
Vereins mit Rudolf Reschen fest 
in Bärnbacher Hand. Seit 1991 
kamen mit Josef Gspurning, 
Andreas Rumpf und aktuell mit 

Johann Rieger, die Obmänner im-
mer aus Bärnbach.
Wichtig ist dem Verein die fach-
liche Unterstützung der Jungim-
kerInnen mit Rat und Tat und 
der	finanzielle	Zuschuss	für	die	
Ausbildung an der Imkerschule 
in Graz. Hervorzuheben ist der 
Kontakt zu den Kindergärten und 
den Schulen, um das Leben der 
Biene den Kindern näher zu brin-
gen. Die Neugierde der Kinder 
und deren Wissensdrang sind 
immer wieder ein tolles Erlebnis.

Ständige Fachvorträge
Bei der Jahreshauptversamm-
lung gibt es immer einen Fach-
vortrag, es gibt Infoabende und 
den Weihnachtsstammtisch so-

wie	Vereinsausflüge.	Der	letzte	
führte uns nach Wien-Schwechat 
zu Dr. Stefan Mandl, dem größ-
ten Bio-Imker Österreichs. 

Eindrucksvolle Zahlen 
Eine Biene besucht pro Sammel-
flug	mit	einer	Maximalgeschwin-
digkeit von bis zu 30 Stundenki-
lometern etwa 100 Blüten. Bei 
zehn	Sammelflügen	pro	Tag	sind	
das 1.000 Blüten. Schwärmen 
also 20.000 Bienen eines Stocks 
mehrmals am Tag aus, werden 
20 Millionen Blüten pro Tag be-
stäubt. Ohne Bestäubung durch 
die Biene würde der Ertrag von 
Pflanzen	wie	z.B.	Obst,	Raps,	
Kürbis	und	Gemüse	signifikant	
zurückgehen. 

VEREIN

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Mag. Eva Kogelfranz, Fabrikstraße 11, A-8580 Köflach
Tel.: +43 3144 / 706, E-Mail: bewerbung@stoelzle.com

Am Standort Köflach erweitern wir 
unser Stammpersonal in mehreren Bereichen:

•Sicherheitsfachkraft
•Fachkräfte in den Werkstätten 
 (Mechatronik, Elektrotechnik, Metalltechnik) 
•Maschinisten in der Produktion
•Mitarbeiter in der Sortierung•Mitarbeiter in der Sortierung
•Mitarbeiter in der Formenreinigung
•Lehrstellen (Metalltechnik, Bürokaufmann/frau)

KOMM IN UNSER TEAM!

ONLINE
JOBPORTAL

STOELZLE OBERGLAS

Seit Menschen sesshaft wurden, nutzen sie die Bienenprodukte

Geschichte des Bienenzuchtvereins Bärnbach
„Der ökologische Wert der Biene kann gar nicht hoch genug geschätzt werden.“ 
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Rede von Bgm. Jochen Bocksruker zum 
Jubiläum der Bergkapelle.
„Sieben Jahrzehnte! Ein unglaubliches 
Jubiläum und wahrlich ein Grund zum 
Feiern!
Musik bewegt, Musik verbindet. Die Bergka-
pelle Oberdorf steht in besonderer Form für 
dieses Motto, verbindet sie doch in herausra-

gender Weise Generationen von Jung und Alt 
im Interesse der Musik. Vereine, aber speziell 
Musikvereine sind wohl das Herz einer Ge-
meinde und so gilt es neben den Glückwün-
schen auch Dank zu überbringen. Danke für 
gelebte	Brauchtumspflege	–	Danke	für	ein	
aktives Kulturleben sowie die erfolgte Arbeit 

für die Jugend und den Nachwuchs, die so 
erfolgreich	Werte	wie	Kameradschaft,	Pflicht-
gefühl und Zusammengehörigkeit vermittelt. 
Auf dem Weg zum nächsten Jubiläum mögen 
euch in diesem kommenden Jahrzehnt viel 
Glück, Erfolg und Freude am Musizieren be-
gleiten.“

KULTUR

Die Bergkapelle Oberdorf Bärnbach ist 
seit dem Frühjahr wieder voll im Einsatz 
und durfte einige Veranstaltungen musi-
kalisch begleiten, darunter das Jubiläums-
fest der FF Bärnbach oder die Minigolf 
Europameisterschaft in Voitsberg.

Am 3. Juni wurde das Jubiläum des Stein-
bruchs Gradenberg musikalisch umrahmt 
und am 10. Juni ging es zur „Blechlawine“ 
nach Ilz in der Oststeiermark, bei der mehr 
als 40 Musikvereine mitwirkten. Am darauf-
folgenden Wochenende stand neben der 
Fronleichnamsprozession auch ein Besuch 
bei der jubilierenden Musikkapelle Södingtal 
am Programm.

Jugendarbeit trägt weiterhin Früchte
Erfreulich war, dass wieder einige neue Jung-
musikerInnen in den Reihen der „großen“ 
BKO begrüßt werden durften.Traditionell zu 
Ferienbeginn fand das Kinder- und Jugend-
zelten am Areal der BKO statt und Tags dar-
auf ging es mit dem Familiengrillfest weiter.

Erfreuliche Ereignisse
Aus den Reihen der MusikerInnen durfte Da-
niela Kager zu ihrem runden Geburtstag so-

wie Markus Strohmayer zur Vermählung mit 
seiner Mary gratuliert werden. Der Jugend 
wurde zu den hervorragend absolvierten 
Prüfungen zur Erringung des Leistungsabzei-
chens gratuliert.

Bärnbacher Schmankerlfest
Am 3. und 4. September wurde das 1. Bärn-
bacher Schmankerlfest am Fritz Kosir Platz 
begangen. Neben den Konzerten der Gast-
kapellen hatte die BKO-Jugend am Sams-
tag ebenso ihren großen Auftritt bevor die 
Schlossberg Böhmische und der Sulmtal 
Express die BesucherInnen musikalisch ver-
wöhnten. 

Am Sonntag fand das zweitägige Fest mit 
dem Bezirksmusikertreffen seinen Abschluss. 
Einen großen Dank an die Bevölkerung von 
Bärnbach, die uns so freundlich und großzü-
gig empfangen haben!

BKO mit zahlreichen Veranstaltungen wieder im „Vollbetrieb“

Vorbereitung zum Grillfest

Gut besuchtes Schmankerlfest der BKO
Das 70-jährige Jubiläum wurde ausführlich gefeiert

Viele Kapellen spielten auf Jürgen Holler, Daniel Stangl, LH Christopher Drexler, Bgm. Jochen Bocksruker, 2. Vizebgm..in 
MMag.a Karin Buchgraber, Finanzstadtrat Josef Schüller
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Die MusikerInnen der Glasfabriks- und 
Stadtkapelle staunten, als Gregor Nabl 
nach dem Konzert beim Freundschaftsfest 
seinen Rücktritt verkündete. Sofort mach-
te man sich auf die Suche nach einem neu-
en Kapellmeister. Und man wurde fündig.

Rückblick auf 25 Jahre
Der Verein blickt auf 25 Jahre mit dem ehe-
maligen Kapellmeister zurück. Im Herbst 

1997 übernahm Gregor den Taktstock von 
Ehrenkapellmeister Toni Maier. Gemeinsam 
erlebte man viele schöne Konzerte, die ohne 
Gregor nicht durchführbar gewesen wären, 
wie z.B. die Einführung der sehr beliebten 
Filmmusikkonzerte oder das Schüler- und Fa-
milienkonzert in der Grazer Oper im vergan-
genem Mai. Der Verein bedankt sich bei Gre-
gor für die langjährige musikalische Leitung 
und wünscht für die Zukunft alles Gute! 

Wer ist der Neue?
Gottfried Spirk wird neuer Kapellmeister der 
Stadtkapelle. Gottfried blickt auf langjährige 
Erfahrung als Kapellmeister diverser Vereine 
zurück, bis zuletzt war er Kapellmeister des 
Musikvereines Stainz.

Renovierungsarbeiten im Probelokal
Der neue Kapellmeister der Glasfabriks- und 
Stadtkapelle Bärnbach wird sein erstes Kon-
zert mit dem Verein am 15. Oktober geben. 
In der Sommerpause wurde die Zeit genutzt, 
um mit Unterstützung der Firma Vogl Bau-
markt das Probelokal in der Stadionstraße zu 
verschönern. 
Einige Musiker trafen sich hierzu zu meh-
reren Terminen, um neu auszumalen, eine 
Wand zu erneuern und die Türrahmen neu zu 
streichen.

Oktoberfest der Blasmusik
Unter dem Titel „Oktoberfest der Blasmusik“ 
veranstaltet die Glasfabriks- und Stadtkapelle 
Bärnbach am 15. Oktober ihr nächstes Kon-
zert. Die Veranstaltung startet um 19 Uhr und 
findet	im	Volkshaus	Bärnbach	statt.	Zu	köst-
lichen Brezen und Bier wird man Blasmusik 
lauschen und es wird für jeden Geschmack 
etwas dabei sein.

KULTUR

Glasfabriks- und Stadtkapelle
Gottfried Spirk startet als neuer Kapellmeister durch.

Blickt auf viele Konzerte zurück: Gregor Nabl
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Neuer Kapellmeister: Gottfried Spirk

Piberstraße 5, 8572 Bärnbach | Tel.: +43 (0) 3142 20 640
office@faehnrich-heizung.at | www.faehnrich-heizung.at

Aus einem umfangreichen Angebot von 
Qualitätsmarken wählen Sie alles, was 
Ihre ganz persönliche Wohlfühloase 
ausmacht. 

Die Umsetzung verantworten wir zur 
Gänze. Wir koordinieren für Sie gerne 
alle Arbeiten bis zur Übergabe.

IHR TRAUMBAD WIRD WAHR!

Makeover für ihr Bad? 
Wir machen ihr Bad neu.
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Im Sommer fand im Gasthaus 
„Zum Piberegg“ die Mitglie-

derversammlung mit Neuwahl 
des Vorstandes statt. 

Gemeinderat Andreas Kanner, 
der die Geschicke des Verei-

nes acht Jahre lang erfolgreich 
leitete, übergab den Vorsitz an 
Heike Rueß und ihr Team. Vize-
bürgermeisterin Helene Maier 
und Finanzreferent Josef Schüller 
überbrachten dem scheiden-
den Obmann ein Geschenk als 
Zeichen der Wertschätzung für 
seinen Einsatz und sein Engage-
ment für den Verein. Dem neu-
en Vorstand unter Heike Rueß 
wünschten sie viel Glück und 
Erfolg für die zahlreichen, neuen 
Vorhaben. Danke allen Ehren-
amtlichen, die sich selbstlos und 
uneigennützig für Vereine und 
deren Fortbestand engagieren.

VEREINE

Kinderfest Piberegg
Die traditionelle zweitägige Veranstaltung fand wieder statt

Bgm. Jochen Bocksruker, Rene Rueß, BR Mag.a Elisabeth Grossmann, 
Heike Rueß und Finanzstadtrat Josef Schüller

Nach drei Jahren Pause und 
mit neuem Vorstand konnte 
das traditionelle, 2-tägige Kin-
derfest am Spiel- und Sport-
platz in Piberegg stattfinden.

Umfangreiches Fest
Es liegt mir am Herzen, mich bei 
meinen VorstandskollegInnen 
und allen ehrenamtlichen Hel-
ferInnen nochmal zu bedanken, 
denn ohne so tolle Menschen, 

wie unsere Mitglieder, wäre es 
nicht möglich ein Fest in die-
sem Umfang zu veranstalten. 
Wir bedanken uns auch bei der 
Stadtgemeinde Bärnbach für die  
Zusammenarbeit und die Unter-
stützung bei unseren Vorhaben.

Abwechslungsreiche Tage
Das Fest war an beiden Tagen 
gut besucht und wir konnten al-
len zwei tolle Tage bieten.

Vielseitiges Programm
Hupfburg, Kletterwand, Schatz-
suche, Glücksrad, Losverkauf, für 
die Kinder gratis Pommes & gra-
tis Piberegg Aktiv Wasser, Früh-
schoppen mit „Die Weingartsber-
ger“, uvm. 

Wir sind zuversichtlich, dass wir 
2023 mit der gleichen Unterstüt-
zung auch wieder so ein tolles, 
abwechslungsreiches Programm 

auf die Beine stellen werden. Wir 
stehen aber natürlich nicht still, 
denn es gibt noch einige Projek-
te, die wir bis zu unserem nächs-
ten Kinderfest planen. 

Dämmerschoppen im Oktober
So wird es am Samstag, dem ach-
ten Oktober gemeinsam mit den 
Weingartsbergern einen Däm-
mershoppen auf der ESV Anlage 
in Piberegg geben. -Heike Rueß-

Kultur- und Brauchtumsverein Piberegg 
Neuer Vorstand im Kultur- und Brauchtumsverein Piberegg 

Der neu gewählte Vorstand mit Vizebgm.in Helene Meier und Finanz-
stadtrat Josef Schüller

Vizebgm.in Helene Meier bedank-
te sich bei GR Andreas Kanner

Basteln und zeichnen Kletterwand faszinierte
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GM Ragger, Obmann Prof. Günter Gößler, Bgm. Jochen Bocksruker

Für den Schachklub Bärnbach 
war der Besuch von Großmeis-
ter Markus Ragger ein sehr 
gelungenes Event.

Einerseits konnte der Bärnba-
cher Schachklub in der Öffent-
lichkeit auftreten und mediales 
Interesse wecken, anderseits 
wurden mit diesem Event die 
Begeisterung und Motivation 
der aktiven Mitglieder stark ge-
fördert.

Motivierter Simultanspieler
Großmeister Markus Ragger prä-
sentierte  sich als sehr sympathi-
scher und motivierter Simultan-
spieler.
29 Spieler (25 vom Schachklub 
Bärnbach) forderten den Groß-
meister. Alexander Bratko ge-
lang mit dem einzigen Sieg eine 
Sensation, 6 weitere Teilnehmer 
erreichten nach 4 Stunden Spiel-
zeit ein Remis gegen den besten 
österreichischen Schachspieler.

Schachklub-Bärnbach
Schach-Meister Markus Ragger im WEZ

Suchhund begeisterte Kinder 

Obmann Günter Schmidt 
des ESV Afling lud am 9. Juli 
zur Dorfmeisterschaft im 
Stocksport. 

In diesem Zusammenhang wurde 
auch Herbert Zettl vom Landes-
verband für Eis- und Stocksport 
geehrt. Die Vereinskollegen, die 
Funktionäre und die Vertreter-
Innen der Stadtgemeinde Bärn-
bach gratulieren den Siegern der 
Dorfmeisterschaft sehr herzlich 
zum Erfolg und Herbert Zettl zu 
seiner hohen Auszeichnung!

32. Aflinger Dorfmeisterschaft im Stocksport 
Tolle Preise wurden von den Ehrengästen bei der Siegerehrung überreicht

Bgm. Jochen Bocksruker, Herbert 
Zettl und Günter Schmidt

Karl Böhmer, Bgm. Jochen Bocksruker, Günter Schmidt, Vizebürger-
meisterin Helene Maier, Herbert Gratzer, Finanzstadtrat Josef Schüller
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Rotes Kreuz
Aktionstag im Schlossbad Bärnbach

Am Donnerstag, 18. August 
war die Rotkreuz-Bezirksstelle 
Voitsberg-Köflach im Schloss-
bad Bärnbach zu Besuch. 

Die Besucher hatten die Möglich-
keit sich über die verschiedenen 
Leistungsbereiche, insbesondere 
Jugendrotkreuz, Rettungsdienst, 
Zivildienst, Freiwilliges Soziales 
Jahr und Rotkreuz-Suchhunde 
zu informieren. Darüber hinaus 
zeigte die Jugendgruppe Erste 

Hilfe Maßnahmen wie die sta-
bile Seitenlage vor und gab den 
Zusehern die Möglichkeit selbst 
Hand anzulegen. 

Dank für Organisation
Bezirksgeschäftsführer Dir. 
Aldo Striccher, MAS wohnte der 
Schauübung bei und bedank-
ten sich bei Lena Schmidt von 
der Freiwilligen Helferschaft des 
Roten	Kreuzes	Voitsberg-Köflach	
für die Organisation.
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Erste Hilfe Maßnahmen
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HSGBK Bärnbach
Der steirische Spitzenreiter auf Jugendebene! Fünf Meistertitel in der Steiermark

Die Jugendmannschaften der 
HSG XeNTiS Bärnbach-Köflach 
konnten in diesem Jahr in der 
Steiermark fünf Meistertitel 
gewinnen und österreichweit 
bei diversen Staatsmeister-
schaften viel Erfahrungen 
sammeln. Aus sportlicher 
Sicht ein gutes Zeichen für die 
Zukunft, auf anderer Ebene 
gibt es allerdings einiges an 
Aufholbedarf.

Die steirischen Meistertitel streu-
en sich quer über die männliche 
Jugend der Weststeirer. Angefan-
gen bei den Zehnjährigen konnte 
bis zur Landesligamannschaft 
triumphiert werden.
Um einen professionellen Bo-
den für Jugendmannschaften 
zu schaffen, muss jedoch noch 
viel passieren! Als „Dorfverein“ 
fünf Titel in einem Jahr zu er-

reichen, kommt nicht alle Tage 
vor. Zum letzten Mal gelang der 
HSG dies in den 80er und 90er 
Jahren. Diese Erfolge basierten 
auf einer guten und konstanten 
Jugendarbeit. Jedoch bemerkt 
man vor allem bei den älteren 
Jugendmannschaften, dass die 
Trainingsmöglichkeiten und die 
Infrastruktur zu wünschen übrig 
lassen, um österreichweit ganz 
vorne mitspielen zu können. 

Weitere Ressourcen
Während in Hard, Bregenz oder 
Krems eigene Hallen für die Ju-
gend erbaut werden, müssen 
unsere HSGBK-Youngsters um 
Trainingszeiten, die mit Arbeit 
und Schule vereinbar sind, kämp-
fen. Da zur Verfügung stehende 
Abendtermine für die Kampf-
mannschaft aber auch für Fuß-
ballmannschaften reserviert

sind, bleiben die restlichen Hal-
lentermine für unsere Jugend 
nur mehr am Nachmittag über. 
Zusätzliche Ressourcen sind hier 
unumgänglich, um Trainingsein-
heiten mit den gesamten Mann-
schaften abhalten zu können. 
Allein in der letzten Saison ha-
ben, auf Grund fehlender Hal-
lenzeiten am Abend, sieben 
talentierte junge Handballer 
(zwischen 17 und 18 Jahre) die ei-
nen Beruf lernen, das Handtuch 
geworfen.

Eigene Trainingshalle
Als Ziel sehen nicht nur die HSG 
XeNTiS, sondern auch ande-
re Ballsportvereine eine eigene 
Trainings-Ballsporthalle, um die 
Stars von morgen am Beispiel 
der Vorarlberger und Wiener 
Handballclubs auf Karriere und 
Erfolge vorbereiten zu können. 

Männliche Jugend U11
Spannende Spiele prägten die 
Saison der männlichen Jugend 
U11. Trainiert von HSG-Legionär 
Mislav Nenadic und HSG-Traine-
rin Martina Schwab konnte sich 
die U11 den Meistertitel erspie-
len. Für die Jüngsten ging es zu 
den Österreichischen Meister-
schaften nach Krems. Gegen 
starke Gegner konnte der fünfte 
Platz erreicht werden.

Männliche Jugend U12
Die männliche Jugend U12 feierte 
einen klaren Start-Ziel-Sieg in der 
steirischen Meisterschaft. Als Be-
lohnung durfte die Glaser-Trup-
pe vor einigen Wochen an den 
Österreichischen Meisterschaf-
ten in der Handballhochburg 
Hard in Vorarlberg teilnehmen. 
Am Ende verlor man das kleine 
Finale und wurde somit Vierter. 

Die erfolgreichen Mannschaften der HSGBK mit ihren Trainern und 
den zahlreichen Ehrengästen

Ehrung durch MMag. Eva Kogelfranz, der Vertreterin der Stoelzle Glas-
gruppe. Das Unternehmen fungiert als Jugendsponsor

Steirischer Handballverband vertreten durch Vize-Präsidentin Anja 
Skerlak und Vize-Präsident Stadtrat Andreas Albrecher

Medaillenüberreichung an die erfolgreichen Youngsters der HSGBK
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Die Jungs konnten jedoch sehr 
viel Erfahrung aus einer völlig 
anderen Handballwelt sammeln.

Männliche Jugend U13
Die Entscheidungsspiele waren 
auch in der U13 an Spannung 
nicht zu überbieten. Gegen HIB 
Handball Graz konnte sich die 
Mannschaft von Trainer Christian 
Glaser aber durchsetzen und er-
reichte bei den Österreichischen 
Meisterschaften den 5. Platz.

 Männliche Jugend U18
Ebenso einen Start-Ziel-Sieg 
fuhr die männliche Jugend U18 
unter Dejan Leskovsek ein. Die-
se Mannschaft ist zum größten 
Teil mit Spielern der Meisterli-
ga-Mannschaft und des Future-
Teams bestückt.
Aus terminlichen Gründen war 
es den Burschen in diesem Jahr 
nicht möglich, an den österreichi-
schen Meisterschaften teilzuneh-
men, wo man sehr gute Chan-
cen auf den Meistertitel gehabt 
hätte.
 
Landesliga Männer
Um mehr Erfahrungen im Män-
nerhandball sammeln zu können, 
nahm unser Future-Team heuer 
erstmals auch an der Landesliga 
teil. Ebenfalls trainiert von Dean 
Leskovsek konnte man gleich 
beim ersten Antreten den steiri-
schen Meistertitel erspielen.

Fünf Steirische Meistertitel 2021/22

Bärnbach, Hauptstraße 5
03142 / 625 49 • www.muerzl.at

Die Markenwerkstätte

Komm in unser TeamKomm in unser Team
Wir suchen eine/n

 KFZ Techniker/in
 Zubehörverkäufer/in

auf Facebookauf Facebook

Folge unsFolge uns

SommerfitSommerfit
sicher in den Urlaubsicher in den Urlaub

 Überprüfung der Bremsen,   
 Reifen und Wischerblätter 

 Klimaservice + Ultraschallreinigung 

 Unterbodenkonservierung 
  jetzt ist die beste Zeit vorzusorgen 

 Hagelschaden Dellendrücken  
  wir sind für Sie da, wenn´s passiert ist 

 VW, AUDI, Seat & Skoda 
 Mobilitätsgarantie 

‚ 

Wahrer Medaillenregen
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Ende Juli unternahmen die Mitglieder des 
Pensionistenverbandes Bärnbach, einen 
Ausflug zum Lamahof in Hirschegg. Alles, 
was man schon immer über diese inter-
essanten Tiere wissen wollte, wurde von 
den Besitzern ausführlich erklärt. 

Bei einem geführten „Spaziergang“ mit den 
zutraulichen Lamas, die auch für Therapie-
zwecke eingesetzt werden, zeigten die Aus-
flugsteilnehmerInnen	keinerlei	Scheu	oder	
Berührungsängste. 

Mittagessen im „Moasterhaus“
Im Anschluss erwartete man die Bärnbacher 
beim „Moasterhaus“ am Salzstiegl, mit einem 
vorzüglichen Mittagsmenü.

Gelegenheit zum Plaudern genutzt
Der Nachmittag stand zur freien Verfügung 
und wurde unterschiedlich genutzt. Die Son-
nenterrasse lud zum Relaxen ein, die Karten-
spieler suchten ein schattiges Platzerl, die 
Spaziergänger wurden vom vielfältigen Frei-
zeitangebot auf dem Salzstiegl in den Bann 
gezogen und die schon viel zu lange entbehr-
te Gelegenheit zum „Z`ammsitzen“ und Plau-
dern wurde entspannt genutzt.

Wunsch nach weiteren Ausflügen
Alles in Allem ein gemütlicher Tag auf der 
Alm, bei angenehmen Temperaturen, der 
bei Vielen den Wunsch nach einem baldigen, 
weiteren	Ausflug	weckte.

SENIOREN

Pensionistenverband Bärnbach
Frühschoppen und Mitgliederehrung des PV Bärnbach

Auszeichnungen in Gold für 15 Jahre erfolg-
reiche Funktionärstätigkeit

Ausflug zum Lamahof nach Hirschegg 

In den Jahren 2020/2021 lag aus bekannten 
Gründen nahezu das gesamte Vereinsle-
ben auf Eis. Als nun endlich vorsichtiger 
Optimismus einkehrte, hat sich der Vor-
stand der Ortsgruppe Bärnbach entschlos-
sen, seinen Mitgliedern einen sommerli-
chen Frühschoppen anzubieten. 

Mehr als 130 Personen leisteten dieser Ein-
ladung Folge, sodass in diesem würdigen 
Rahmen auch die Mitgliederehrungen, die 
normalerweise in die jährliche Weihnachts-
feier integriert waren, durchgeführt werden 
konnten.

Dankeschön für Mitgliedschaft
Für sage und schreibe 79 Mitglieder waren 
Ehrenurkunden organisiert worden, die als 

Dankeschön für 10, 15, 20, 25, 30 und 35 Jahre 
übergeben werden sollten. Leider konnten 
nicht alle Jubilare zum Frühschoppen kom-
men, jedoch hat jedes Mitglied seine Urkun-
de inzwischen zugestellt bekommen.
Bürgermeister Jochen Bocksruker hat ge-
meinsam mit der Vorsitzenden Vizebgm.in

Helene Maier und ihrem Stellvertreter Gün-
ther Stöcklmair die Ehrungen der anwesen-
den, langjährigen Mitglieder vorgenommen. 
Natürlich verdienen alle Mitglieder Dank und 
Anerkennung, jedoch sollen besondere Ver-
dienste	um	den	Verein	Erwähnung	finden.

Auszeichnungen in Gold
Für 15 Jahre Funktionärstätigkeit wurden fol-
gende Personen in Gold ausgezeichnet: Ing. 
Alois Kogler, Gertrude Langmann und  Bar-

bara Pachatz. Für 30 Jahre Mitgliedschaft und 
Treue sei Frau Helga Muralter gedankt und 
für 35 Jahre Herrn Felix Breinhuber, welcher 
im heurigen Februar bei erstaunlicher geisti-
ger Frische und Gesundheit, die Vollendung 
seines 100. Lebensjahres beging.
Nach der feierlichen und verdienten Ehrung 
der langjährigen Mitglieder, lud der Verein 
zum Mittagessen ein und Jeff Rupp, ein Al-
leinunterhalter der Extraklasse, erfreute alle 
mit seinem umfangreichen Repertoire und 
lockte	auch	einige	auf	die	Tanzfläche.	Die	Kaf-
fee- und Kuchenbar sowie der Glückshafen 
rundeten das Programm ab. 

Die Hoffnung, dass den Vereinsmitgliedern 
viele	weitere	Veranstaltungen	und	Ausflüge	
angeboten werden können, lebt!

Ein geführter Spaziergang wurde absolviert

Insgesamt 79 Mitglieder erhielten Ehrenurkunden für langjährige Mitgliedschaft. Da nicht alle 
kommen konnten, wurden die Urkunden inzwischen zugestellt
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0800 880 888

Hauptstraße 1
8582 Rosental bei Voitsberg

hansaton.at

Hansaton. 
Hört sich gut an!
Die Hörakustik-Expert:innen von Hansaton 
begleiten Sie jetzt auch in Rosental 
bei Voitsberg auf Ihrem Weg zu 
besserem Hören. Hörakustiker 
Manfred Rössler und sein Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

€ 300,– Gutschein
beim Kauf eines neuen Hörsystems *

* Einlösbar beim Kauf von Hörgeräten der Spitzen- oder Komfortklasse auf die Eigen-
leistung bei beidseitiger Versorgung, € 150 bei einseitiger. Pro Person ist nur ein 
Gutschein einlösbar. Nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten kombinierbar.
Nicht in bar ablösbar. Gültig bis 31.12.2022 im Hansaton Hörkompetenz-Zentrum
Rosental bei Voitsberg, Hauptstr. 1. Aktionsnr.: 4564/Rabattnr.: 216 Audéo 

Paradise

Gratis
Hörtest

HAN_20220830_Anzeige_Team+Gutschein_FG-Voitsberg_Bärnbach_93x118_4c.indd   1HAN_20220830_Anzeige_Team+Gutschein_FG-Voitsberg_Bärnbach_93x118_4c.indd   1 30.08.22   22:3630.08.22   22:36
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Bürger- und Umweltinformation 
 

G R Ü N S C H N I T T E N T S O R G U N G  
vom 17. bis 21. Oktober 2022 

 

Selbstanlieferung: 
Im Rahmen der Grünschnittaktion können alle Bärnbacher Haushalte ihren Baum- und 
Heckenschnitt kostenlos – ohne Anmeldung bei der Gemeinde – bei der Firma Komex in 8570 
Voitsberg, Baumkirchnerstraße 3 (Tel. Nr. 03142/249880), von Montag bis Freitag jeweils  
in der Zeit von 07:00 – 16:30 anliefern. 
 
Abholservice: 
Für Bärnbacher Haushalte, die keine Möglichkeit zur Selbstanlieferung haben, wird gegen einen 
Kostenbeitrag von € 25,00 ein Abholservice (für max. 4 m³) angeboten. Dieser Kostenbeitrag ist 
gleichzeitig mit der Anmeldung zu entrichten.  
Laub und Feinschnitt ist ausnahmslos in Papiersäcken (Kaufpreis € 1,50 bei Anmeldung) 
bereitzustellen. Der Grünschnitt ist bis spätestens  
 

Montag, 17. Oktober 2022 – 20 Uhr 
 

in Straßennähe bereitzuhalten. Die Abholung erfolgt ab Dienstag, 18.10.2022 bis Freitag, 
21.10.2022, und es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine nachträgliche Abholung 
aus Kostengründen nicht möglich ist. Das Häckselgut, bitte nicht unter Carports, überhängenden 
Ästen, neben Mauern oder Zäunen lagern. Bei Pflastersteinen verwenden Sie bitte eine Unterlage, 
z.B. Vlies-Matten. Bitte bedenken Sie, dass der Grünschnitt mit einer Zange aufgeladen wird. 
 

Häckseldienst – durch den Siedlerverein Piberegg-Afling: 
Das anfallende Häckselgut wird nicht entsorgt, sondern vor Ort gehäckselt und verbleibt beim 
jeweiligen Haushalt. Es sollte in möglichst trockenem Zustand vorliegen (Durchschnitt max. 
4,5 cm). Für die Zerkleinerung des Grünschnittes muss ein Starkstromanschluss vorhanden sein! 
 

Ihr Bürgermeister: 
 

Jochen Bocksuker eh. 
 

Die Bedarfsmeldung ist bis Fr. 14.10.2022 im Bürgerservicebüro abzugeben! 
 

---- hier abtrennen ------ hier abtrennen ------ hier abtrennen ------ hier abtrennen ------ hier abtrennen ----  
 
Name: ......................................................................   Adresse:.......................................................... 
 
Tel. Nr.: ..................................................................  
 
Das Häckselgut wird selbst benötigt   o             (Starkstromanschluss notwendig) 
 
Der Grünschnitt soll gegen einen  
Unkostenbeitrag von € 25,-- entsorgt werden  o …………….. Stk. Papiersäcke à € 1,50 

 
 

Bärnbach, am ........................................   Unterschrift: .............................................. 
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NOVA THERAPIE-
THERMEN-KOMBI

Nicht mit NOVA Supertarif oder anderen Angeboten kombinierbar.

Therapie auf Überweisungsschein nutzen und 
halben Preis auf den Thermeneintritt genießen.

Hotel & Therme NOVA Köflach
An der Quelle 1, 8580 Köflach

Tel. +43 3144 – 70 100
reservierung@novakoeflach.at

www.novakoeflach.at

auf den 

Thermeneintritt
-50%

Im Institut/Ambulatorium für 
Physiotherapie Therme NOVA 
werden Schmerzen im Stütz¬ 
und Bewegungsapparat durch 
Therapien auf Überweisungs-
schein gelindert. 

Das Fachwissen und Fingerspit-
zengefühl der NOVA Therapeu-
tInnen wirkt wahre Wunder. Jetzt 

kann man die Schmerzlinderung 
auch noch durch das Heil– und 
Thermalwasser der Therme NOVA 
unterstützen, denn an jedem 
Therapietag erhalten Überwei-
sungsgäste minus 50% auf den 
Thermeneintritt. 
Eine ambulante Therapiefolge für 
den Stütz- und Bewegungsappa-
rat setzt sich aus 21-30 Therapien 

zusammen, darunter Physio-Be-
wegungstherapie, Elektrothera-
pie-Vierzelle bzw. Moorpackung 
und medizinische Heilmassage. 
Einfach Hausarzt aufsuchen, der 
bei entsprechender Indikation 
Therapien verordnet. Mit dem 
Überweisungsschein im NOVA 
Institut vorbeikommen und Ter-
mine vereinbaren. Wer sich zu-

sätzlich etwas Gutes tun möchte, 
hat die Möglichkeit eine unserer 
Wohlfühlmassagen – von der Ho-
nigmassage, über die klassische 
Ganz- und Teilkörpermassage bis 
hin zur neuen Lipizzaner-Massage 
– zu buchen. 
Informationen erhalten Sie unter 
03144/70100 - 700, therapie.ther-
me@novakoeflach.at

Schmerzen im Stütz- und Bewegungsapparat werden gelindert
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Therapien in der Therme NOVA
Auf Überweisungsschein inklusive vergünstigtem Thermenvergnügen

Medizinische Heilmassage kann vom Hausarzt verordnet werden
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TC Knobelberg, Obmann Ernst Marcher TC Knobelberg feiert 25-jähriges Jubiläum

Eine tolle Gemeinschaft feierte bei optimalen Wetter Anfang Juli das traditionelle Teichfest

Bundesrätin Mag.a Elisabeth Grossmann Aktionstag des Rotes Kreuzes im Schlossbad

SEITENBLICKE

Musik beim TC Knobelberg-Jubiläum

Kinderfest:Geschicklichkeit war gefragt

Tolle Werbemöglichkeit für Ihr Unternehmen 
im Advent-Gutscheinheft der Lipizzanerheimat
An jeden Haushalt im Bezirk Voitsberg. Zwei Gutscheine schalten um Euro 150,-- 
Preis inklusive Gestaltung, Druck  und Postversand.
Anmeldung und Info: office@lipizzanerheimat-marktplatz.at, 03142 20977

Café Mocca – Boccia-Turnier. Danke an Gud-
run Trost + Team und an Sepp Kacherl für die 
Turnierleitung
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Grazer Straße 2 
8580 Köflach 

Tel.: 03144 70 811 
E-Mail: sgk@sgk.at

www.sgk.at Wir realisieren Wohn(t)räume

Marco Kollmützer
0664/62 17 389

Thomas Groiß
0676/31 52 173 

Rosental: Freie Geschäftsfläche 130 m² (4 €/m²)

HIGHLIGHTS
> zentrale Lage
> gute Infrastruktur
> barrierefrei 

Freie Wohnungen 
Bärnbach
Wagenredersiedlung 7
4 Wohnfläche: 88 m² | Miete: EUR 752,--
4 EG: Vorraum, WC, Wohn- Essküche, Terrasse

  OG: Vorraum, Bad/WC, 3 Zimmer

Wagenredersiedlung 5
4 Wohnfläche: 52 m² | Miete: EUR 525,--
4 Vorraum, Bad, WC, Wohn- Essküche, 

  Zimmer, Balkon

 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

Juwelierin und Goldschmie-
din Barbara Gressl, stets auf 
der Suche nach neuen und 
innovativen Ideen für ihre 
KundInnen, hat nach schwie-
rigen Jahren der Corona-Krise 
ein innovatives Zeichen für 
eine schöne Zukunft gesetzt: 
Gemeinsam mit Unterneh-
men aus der Weststeiermark 
wurde das Stammhaus in der 
Köflacher Innenstadt, das von 
Uhrmachermeister Johann 
Gressl und seiner Frau Wal-
traud im Jahr 1965 gegründet 
wurde, zu einem modernen, 
eleganten Schmuckstück 
umgebaut.

Positive Emotionen
„Schmuck- und Uhrenkauf ist 
ein sehr emotionales Thema“, 
so die Goldschmiedin. „Gerade 
in Zeiten, in denen wir mit vielen 
negativen Informationen und 
Themen konfrontiert werden, 
ist es um so wichtiger, schöne, 
positiv besetzte Emotionen zu 
vermitteln. Und genau das ver-
suche ich tagtäglich in meinem 
Geschäft. Ein schönes Ambiente 
zu schaffen, in dem sich unsere 
KundInnen wohl fühlen und ent-
spannt gustieren und schmu-
ckes Design genießen können, 
ist für mich das wesentliche 
Merkmal um Schmuckkauf zum 
Erlebnis zu machen.Berührung mit Moderne, Innovation und schmucken Schätzen

Juwelier Gressl zeigt sich in neuem Design
Mit Innovation und Moderne in eine schmucke Zukunft

Fo
to

: W
er

ne
r K

ru
g 



38 SEITE

03
2022

GEBURTSTAGE

80 Jahre
Karl Rohrbacher, 80
Reingard Kislinger, 80
Helga Reinprecht, 80
Herbert Prettenthaler, 80
Helene Dorner, 80
Monika Königsberger, 80
Olga Wagner, 80
Elfriede Zwanzger, 80
Helmuth Sturm, 80
Erika Hösele, 80
Ingeborg Druschowitz, 80

85 Jahre
Maria Katharina Woisinger, 85
Maria Stefanie Windisch, 85
Theresia Tax, 85
Viktoria Gsodam, 85
Gisela Mößlinger, 85

90 Jahre
Adolf Korutschka, 90
Elfriede Pompe, 90
Irmgard Königsberger, 90

Peter Nußbacher, 90
Veronika Dorner, 90

91 Jahre
Josef Thomann, 91
Maria Ehrbar, 91
Martha Reinprecht, 91
Vera Straßnig, 91
Augustine Tippler, 91
Anna Hösele, 91
Friederike Langmann, 91
Theresia Nikas, 91

92 Jahre
Anna Riedl, 92
Franziska  Strablegg, 92

95 Jahre
Gottfried Pamser, 95
August Vötsch, 95
Helene Schnabel, 95
Amalia Perschthaler, 95

96 Jahre
August Anton Reinisch, 96

97 Jahre
Maria Peißl, 97

99 Jahre
Christine Schirgi, 99

GOLDENE HOCHZEITEN
Walter und Waltraud Maria Holler, 
Ing. Johann Michael und Bärbel Penz, 
Johann und Anna Egger, 

DIAMANTENE HOCHZEITEN
Theodor und Krista Paula Oberleitner, 
Dr. phil. Werner Wolfgang und 
Ute Maria Zelinka, 
Josef und Erika Ganotz

EISERNE HOCHZEIT
Alfred und Irmgard Königsberger

STEINERNE HOCHZEIT
Josef und Rosalia Repitsch

GNADEN HOCHZEIT
Karl und Franziska Strablegg

GRATULATIONEN

Ehrungen von BärnbacherInnen 
Die Stadt Bärnbach mit Bgm. Jochen Bocksruker gratuliert den JubilarInnen herzlich.

Wir wünschen den Familien alles Gute, 
viel Glück, Freude und Gesundheit!

Gerne veröffentlichen wir auch ein Foto Ihres 
Babys in unserer Stadtzeitung. Senden Sie 
uns	ein	Foto	in	Druckauflösung	mit	folgen-
den Daten: Vorname, Geburtstag, Gewicht, 
Größe, Namen der Eltern, Wohnort und Foto-
kennung (wer das Foto gemacht hat) an: 
manuela.reiter@baernbach.gv.at 

Babies, Babies, Babies…  
„Unsere Bärnbacher Stars im Strampler“
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FLORENTINA SCHLACK
Geboren am 29. 05. 2022 
um  5:36 Uhr 
Gewicht: 2.920g 
Größe: 50 cm 
Eltern: Natalie Schlack und Michael Zaff

ELIAS STACHER
Geboren am 14. 08. 2022  
Gewicht: 3.530g 
Größe: 51 cm 
Eltern: Stacher Sabrina Schwab Marco 
Geschwister: Stacher Lukas
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Helga Riegler geht in Pension
Großes Herz für kleine Menschen

Helga Riegler verabschiedete sich nach 33 
Jahren in ihren Ruhestand. Die belieb-
te und unter ihren Kolleginnen sehr 
geschätzte Pädagogin des Städtischen 
Kindergartens begleitete Generationen 
von Kindern in der Zeit ihrer allerersten 
Bildungseinrichtung.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns für ihren langjährigen 
Einsatz und ihre ausgezeichnete Arbeit und 
wünschen für den neuen Lebensabschnitt al-
les Gute und viel Gesundheit.
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Birgit Jantscher 
Langjährige Mitarbeiterin verläßt das Stadtamt

Für Birgit Jantscher, eine langjährige 
Mitarbeiterin im Bärnbacher Stadtamt, 
steht eine neue Herausforderung bzw. 
ein neuer Lebensabschnitt bevor. Sie 
verlässt die Stadtgemeinde Bärnbach 
auf eigenen Wunsch und orientiert sich 
beruflich neu. 

Herzlichen Dank
Die Kolleginnen und Kollegen in der Stadt-
gemeinde bedanken sich für ihre großarti-
ge Arbeit und wünschen ihr viel Spaß und 
Erfolg für die kommende Zeit!

Bgm. Jochen Bocksruker übergab Geschenk

Bgm. Jochen Bocksruker bedankte sich
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Lipizzanergestüt Piber 
Landesmeisterschaften im Gespannfahren

Herzliche Gratulation zur fantastischen Leistung der Vizelandesmeisterin, Bianca Müller aus 
Afling im Einspänner in der Disziplin „Kegelfahren“

ESV: 70-jährige 
Mitgliedschaft

Bgm. Jochen Bocksruker und Stadtrat An-
dreas Albrecher gratulierten Martin Ko-
mornyik zu einem besonderen Jubiläum:  
70 Jahre Mitgliedschaft beim ESV Bärn-
bach. Alles Gute und viel Gesundheit!

Langjährige Treue zum ESV

Stifts- und Schloss-
konzerte 

Einmal mehr fand im Rahmen der „Steiri-
schen Stifts- und Schlosskonzerte 2022“ ein 
Event im Schloss Alt Kainach statt. Auf Initia-
tive von Johannes Holik wurde das Publikum 
von Michal Knot (Saxophon) und Bogdan La-
ketic (Akkordeon) musikalisch verwöhnt.

Musikalische Klänge im Schloss Alt Kainach
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Äste und Sträucher, die 
auf Gehsteige und Straßen 
herauswachsen, behindern 
Fußgänger, Radfahrer und alle 
anderen Verkehrsteilnehmer.

Ein Ausweichen auf die Straße 
führt oft zu gefährlichen Situ-
ationen. Personen, die z.B. mit 
Kinderwägen, Gehhilfen und 
Rollstühlen unterwegs sind, be-

nötigen die volle Breite des Geh-
steigs. So mancher Außenspiegel 
eines PKWs wurde schon Opfer 
eines Astes. Busse und LKW wer-
den ebenfalls von einhängenden 
Ästen stark behindert.

Sicherheit erhöhen 
Laut Straßenverkehrsordnung 
(StVO) müssen Gehsteige, Stra-
ßen und Wege von einhängen-
den Ästen und Sträuchern frei-
gehalten werden; d.h., dass der 
Luftraum oberhalb der Straße 
bis mind. 4,5 m und über dem 
Gehsteig bis mind. 2,20 m in der 
Höhe freigehalten werden muss.
Beleuchtungsanlagen sind so 
auszuschneiden, dass die Be-
leuchtung der Straße bzw. des 
Weges und Gehsteiges nicht 

eingeschränkt wird. Verkehrszei-
chen und Hinweisschilder sind 
ebenfalls von Ästen und Sträu-
chern freizuhalten.
 
Tipps & Tricks
Am besten schneiden Sie Sträu-
cher und Bäume in der Zeit 
von April bis September, da die 
Wundheilung in diesen Monaten 
besser voranschreitet. Schneiden 
Sie die Äste, wenn sie noch klein 
sind. Kleinere Wunden verheilen 
schneller und besser als größere.
Beachten Sie, dass Äste durch 
Schneedruck oder bei star-
kem Regen schwer werden und 
dadurch noch weiter herun-
terhängen. Bitte halten Sie die 
angeführten gesetzlichen Be-
stimmungen ein.
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PRÄVENTION

Verkehrsbehinderungen 
Überhängende Äste und Sträucher können Fußgänger und Radfahrer gefährden

Ein Ausweichen auf die Straße kann gefährlich enden

Egal ob Sie als Arbeitnehmerin 
oder Arbeitnehmer unter 
gesundheitlichen Proble-
men leiden oder als Betrieb 
Maßnahmen zur Gesunderhal-
tung ihrer MitarbeiterInnen 
umsetzen wollen: fit2work ist 
Ihre Drehscheibe für mehr 
Gesundheit am Arbeitsplatz. 

Das kostenlose Angebot um-
fasst Information, Beratung und 

Unterstützung bei Fragen zur 
psychischen und körperlichen 
Gesundheit am Arbeitsplatz. 

Kostenloses Angebot
Als umfassendes Beratungsange-
bot	steht	fit2work	grundsätzlich	
allen ArbeitnehmerInnen sowie 
Unternehmen offen und stellt 
ein freiwilliges, vertrauliches und 
persönliches Angebot dar. Die 
fit2work-Personen-	und	Betriebs-

beratung unterstützt dabei, ge-
sund und arbeitsfähig zu bleiben 
und nach Krankheit und Krisen 
auch beim Wiedereinstieg.
Die	„fit2work“	BeraterInnen	neh-
men sich gerne Zeit für Sie und 
Ihre Anliegen.

Detailinfos und Kontakt 
Hotline:  0800 500 118
www.fit2work.at
info@stmk.fit2work.at	

fit2work für Gesundheit
Psychisch und körperlich am Arbeitsplatz gesund bleiben
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09. 10.   Herbstl‘n, Telepark Platz
15. 10.  Oktoberfest der Blasmusik, Volkshaus
17. 10.  Blutspenden, Volkshaus Bärnbach
20. 10.  Kabarett Mike Supancic, Volkshaus Bärnbach
21. 10.   VOLKSSOUL meets POP, Volkshaus Bärnbach
23. 10. Bürgermeisterwandertag
25. 10.  5. Bärnbacher  Oktoberfest, Schaufelradbagger
28 - 30. 10.   Ausstellung Patchwork und Quilten,  

Volkshaus Bärnbach
05. 11.   Alpenländisches Sänger- und Musikantentreffen-

Volkshaus Bärnbach
18. 11.   Konzert „I am from Austria“, Volkshaus Bärnbach
26. 11.   Adventmarkt und Barbarafeier 

Telepark Platz/Volkshaus 
06. 12.   Kabarett Ermi Oma, Sporthalle Bärnbach 
18. 12.   Adventkonzert der Glasfabriks- und Stadtkapelle 

St. Barbara Kirche 
19. 12.  Blutspenden,  

Volkshaus Bärnbach 

einfach,

schnell,

hygienisch rein . . .

Ich berate Sie gerne Frau Puhr Tel.: 0650 270 84 20

THERMO
STAR®

 Förderungen in Bärnbach für 
 Familie/Bildung/Jugend
GEBURT € 70,-- (SPARBUCH + SICHERHEITSBOX)
Die Abholung ist durch die Erziehungsberechtigten im Bürgerservice-
büro möglich.

GTS VS BÄRNBACH: SOZIAL GESTAFFELT

PRIVATKINDERGARTEN „KRAMBAMBULI“€ 70,-- 
Vereinsförderung; je Bärnbacher Kind/Monat

MUSIKSCHULE
25 % Ermäßigung für 2. Instrument
50 % Ermäßigung für 3. Instrument
Für Bärnbacher Kinder auf Basis der Tarifordnung Land Steiermark
Sozialstaffel

SCHULVERANSTALTUNG INLAND € 25,-- 
50 % der Kosten bis max. € 25,-- 
Für mehrtägige Veranstaltungen (mind. 2 Tage)

SCHULVERANSTALTUNG AUSLAND € 50,--
50 % der Kosten bis max. € 50,-- für mehrtägige Veranstaltungen 
(mind. 2 Tage)

STUDIENBEIHILFE € 70,--/JAHR
nach Vorlage der Inskriptionsbestätigung auf Dauer 
des Familienbeihilfebezuges

SCHULSTARTGELD GUTSCHEIN ÜBER € 50,--
Für Erstklassler mit Wohnsitz in Bärnbach und für Erstklassler mit 
Schulsprengel	VS	Bärnbach	bzw.	VS	Bärnbach-Afling	ab	dem	Schul-
jahr 2019/20

MEISTERPRÜFUNG € 500,--
Bei erfolgreich abgelegter Meisterprüfung gegen Vorlage eines 
Nachweises ab dem Kalenderjahr 2020

 Veranstaltungen 2022
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Der direkte Draht zu Ihrer Stadtverwaltung
Wir sind gerne um Ihr Anliegen bemüht!
Amtsstunden/Parteienverkehr
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 
17.00 Uhr

Telefon: 03142/61550-0
Fax: 03142/61550-33
stadtgemeinde@baernbach.gv.at
 
BÜRGERMEISTER
Bgm. Jochen Bocksruker: 0676/846155400
 
SEKRETARIAT BÜRGERMEISTER
Manuela Reiter: DW 471
manuela.reiter@baernbach.gv.at

AMTSDIREKTION
Stadtamtsdirektorin:
Mag.a Michaela Weixler MAS
0676/846155480
michaela.weixler@baernbach.gv.at

Stadtamtsdirektorin Stellvertreterin
Astrid Pignitter: DW 470
astrid.pignitter@baernbach.gv.at

Bauamt
Leitung: Bmstr. Ing. Gottfried Unger: 
0676/846155460
gottfried.unger@baernbach.gv.at

Technisches Bauamt
Ing. Florian Gapp: 0676/846155461
florian.gapp@baernbach.gv.at
Egon Magg: DW 410
egon.magg@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt 
Franziska Pinegger: DW 465
franziska.pinegger@baernbach.gv.at

Sekretariat Bauamt
Doris Höller: DW 425
doris.pfleger@baernbach.gv.at

EDV
Leitung: DI (FH) Dietmar Gruber: DW 327
dietmar.gruber@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Leitung: Thomas Urlacher: 0676/846155490
thomas.urlacher@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung
(Müll, Kanal, Wasser, Hunde- und Grundsteuer)
Andrea Amreich MAS: DW 435
andrea.amreich@baernbach.gv.at

Abgabenbuchhaltung 
(Kommunalsteuer, Musikschule, 
Kindergarten, GTS, Tourismus und Lustbarkeit
Klaudia Fauland: DW 421
klaudia.fauland@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Mathilde Christof: DW 491
mathilde.christof@baernbach.gv.at

Finanzverwaltung
Petra Steiner: DW 424
petra.steiner@baernbach.gv.at

Bürgerservice
Leitung: Selina Hammerer: DW 405
selina.hammerer@baernbach.gv.at

Sabine Höfer: DW 481
sabine.hoefer@baernbach.gv.at

Laura Amreich: DW 483
laura.amreich@baernbach.gv.at

Standesamt
Tina Rössl: DW 403
tina.roessl@baernbach.gv.at

Bauhof 
Telefon: 0676/846155-
Leitung: Andreas Albrecher: DW 323
andreas.albrecher@baernbach.gv.at

Sekretariat
Renate Plattner: DW 300
renate.plattner@baernbach.gv.at

Bauhofmitarbeiter
Appler Andreas: DW 330
Franz Bäuchler: DW 335
Josef Eisner: DW 325
Florian Friedrich: DW 341
Markus Hausegger: DW 321
Franz Murg: DW 334
Christian Pfeifer: DW 340
Klaus Pichler: DW 331
Lukas Rumpf: DW 336

Johann Schutti: DW 337
Andreas Tippler: DW 338

Wasserwerk
Reinhold Waldhaus: DW 320
Gerhard Prettenthaler: DW 319

Grünpflege/Volkshaus
Annemarie Zeiler: DW 332

Volkshaus
Manfred Grabler: DW 270
manfred.grabler@baernbach.gv.at

Gebäudeverwaltung 
Anton Renhart: DW 322
anton.renhart@baernbach.gv.at

Juko 
Leitung: Wolfgang Haring 
Tel.: 0650/6019999
E-Mail:	juko@koeflach.tv

Städtischer Kindergarten Bärnbach
Leitung: Maria Peterka
Tel.: 03142/61550-251
leitung-kindergarten@baernbach.gv.at

Kindergarten Afling
Leitung: Elke Maurer
Tel.: 03142/61550-253
kindergarten.afling@baernbach.gv.at

Kinderhaus
Leitung: Barbara Unterhuber
Tel.: 03142/61550-252
kinderhaus@baernbach.gv.at

Kinderkrippe
Leitung: Katrin Windisch
Tel.: 0676/870857112
katrin.windisch@stmk.volkshilfe.at

Bibliothek
Leitung: Susanne Moser
Tel: 03142/61550-670
bibliothek@baernbach.gv.at

Mittelschule Bärnbach
Leitung: Julia Böhmer, MEd BEd 
Tel: 03142/61550-228
ms@baernbach.gv.at
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Mein Name ist Tina Rössl, ich bin 46 Jah-
re, Mama von zwei erwachsenen Kindern 
und lebe in Köflach.

Schon	immer	hatte	meine	berufliche	Tä-
tigkeit mit Zahlen zu tun. Vor zehn  Jahren 
durfte ich bei der Hochzeit meines Papas als 

Trauzeugin fungieren. Ich war damals so be-
geistert von der Standesbeamtin und wollte 
diesen Beruf auch für mich ausüben. Damals 
wusste ich allerdings nicht, dass man dafür 
bei einer Gemeinde arbeiten muss. 

Ausbildung zur Standesbeamtin
Als ich 2020 von Graz zurück in meine Hei-
mat zog und die entsprechende Stelle aus-
geschrieben war, habe ich die Gelegenheit 
genützt.

Hauptsächlich bin ich in der Förderabwick-
lung tätig gewesen, durfte aber die Ausbil-
dung zur Standesbeamtin machen. 

Ich freue mich nun ganz besonders meinen 
Wunschberuf als Standesbeamtin hier in der 
Stadtgemeinde Bärnbach ausüben zu dür-
fen. In meiner Freizeit sind mir meine Fami-
lie, Freunde, Lesen, Bewegung in der Natur 
und Reisen sehr wichtig. 

BÜRGERSERVICE

Volksschule Bärnbach und Afling
Leitung: VOLN. DIPL. PÄD. 
Gabriele Zingl-Stöcklmair
Tel.: 03142/61550-214
vs.baernbach@baernbach.gv.at

Musikschule
Leitung: MMag. Dr. Wolfgang Jud
Tel.: 0676/846155261
musikschule@baernbach.gv.at

GTS Nachmittagsbetreung
Leitung: Marlies Wachter
Tel.: 0664/99962931
gts.vsbaernbach@kinderfreunde-steiermark.at

Sprechtage 
Bürgermeister Jochen Bocksruker
Nach vorheriger Terminvereinbarung mit 
Manuela Reiter unter 03142 61550-471 ste-
hen folgende Sprechstundentermine zur 
Auswahl:Dienstag, 08.00 bis 11.00 Uhr Don-
nerstag, 14.00 bis 16.30 Uhr

Finanzreferent
Josef Schüller, 0676/846508717
nach telefonischer Vereinbarung

Kultur- und Sportreferent
SR Andreas Albrecher, 0676/846155323
nach telefonischer Vereinbarung

Wohnungsreferentinnen
Vizebgm..in Helene Maier, 0664/1318112
GR.in Claudia Steinegger, 0660/3987480
GR.in Christiane Holler-Wind, 0664/4460326
nach telefonischer Vereinbarung oder zu den 
Wohnungssprechtagterminen

Jugendreferent
GR Michael Peer, 0664/3976557
nach telefonischer Vereinbarung

Umweltreferent
GR Karl Jantscher, 0664/2250852
nach telefonischer Vereinbarung

Neue Standesbeamtin 
Tina Rössl ist seit einer Hochzeit vom Job fasziniert

Tina Rössl ist neue Standesbeamtin

Sie suchen nach einer neuen Wohnung in 
Bärnbach oder wollen umziehen? 

Bitten setzen Sie sich telefonisch bzw. per 
E-Mail mit uns in Verbindung.
 
Sprechtage für das 4. Quartal
Rathaus Bärnbach
Dienstag, 04. Oktober, 17 bis 18 Uhr
Donnerstag, 03. November, 17 bis 18 Uhr
Dienstag, 06. Dezember, 17 bis 18 Uhr

Vizebgmin Helene Maier

GR.in Claudia Steinegger GR.in Christiane Holler-Wind

Referat für Wohnen und Soziales




